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Situation 1:500

Perspektive Aussenraum

STÄDTEBAU UND ARCHITEKTONISCHES GESAMTKONZEPT

Ein zweigeschossiger Anbau umschliesst zusammen mit dem 

charaktervollen Hauptgebäude zur Baumkulisse hin einen hof-

artigen Raum. Der Erweiterungsbau ordnet sich in der Höhe 

dem Bestandesgebäude unter und schliesst an dessen Traufe 

an. Die Hierarchie der Gebäude sowie die Eingangssituation 

über den Hauptbau bleiben dabei gewahrt. Es entsteht ein En-

semble von Neu- und Altbau mit einer dem Quartier sowie der 

Topografie angemessenen volumetrischen Körnung. Der Quer-

bau mit Pultdach an der Kreuzung Kapfsteig/Rübenweg schafft 

ein Gegenüber zum bestehenden Schulhauptbau und erzeugt 

an diesem Ort mit Rücksicht auf das Inventarobjekt Kapfsteig 

56 einen städtebaulichen Akzent.

Die Erweiterung ist im Gegensatz zum massiven Hauptbau als 

Holzbau konzipiert. Sie besitzt eine Eigenständigkeit und nimmt 

gleichzeitig über Sockelelemente, Dachvorsprünge, Farbe und 

Gliederung Bezug auf den Bestandesbau. Der Altbau selber 

wird bestandesschonend saniert unter Beibehalt der Gebäude-

struktur und seiner räumlichen Qualitäten. Die grössten Eingrif-

fe befinden sich im Dachgeschoss, welches über den Sparren 

gedämmt wird und zwei Gauben erhält. 

Eine verglaste Laube schafft als architektonisches Element die 

Verbindung von Alt und Neu. Sie ermöglicht der Schulanlage 

eine gute Übersichtlichkeit sowie einen Bezug zur angrenzen-

den Baumkulisse. Unter Einhaltung sämtlicher Vorgaben des 

Gestaltungsplans verschmelzen die Gebäudeteile zu einem 

stimmigen Ganzen mit einer vom nahen Wald geprägten Iden-

tität.

FREIRAUM

Das Grundstück ist durch die von Nord nach Süd abfallende To-

pografie geprägt, die zusammen mit der eindrucksvollen Baum-

kulisse des Stöckentobelbaches dem Ort eine besondere Dy-

namik verleiht. Die neu gestaltete Umgebung bezieht sich im 

Charakter und der Massstäblichkeit auf die Gartenstimmung 

des Hirslanden-Quartiers. 

Der Erweiterungsbau bildet mit dem Waldkörper einen lesba-

ren Rahmen für die beiden Aussenbereiche im Norden und im 

Süden. Gleichzeitig lässt sich das Freiraumkonzept auch in zwei 

Gestaltungsebenen Ost und West unterteilen: Im Osten, zwi-

schen Baumkulisse und Gebäude liegt  der gemeinschaftliche 

Schulfreiraum, im Westen entlang des Kapfsteigs befindet sich 

der Vorgartenbereich. 

Die Gestaltung des Schulfreiraumes folgt der vorhandenen 

Hangsituation und ist terrassenartig in drei Ebenen gegliedert: 

Die Obere weist eine natürlich gestaltete Spiel- und Hügelland-

schaft auf, die Mittlere die beiden Schulhöfe, und die Untere eine 

Spiellandschaft mit Sandspiel, Wasserspiel und Balancierbaum-

stämmen. Durch eine einheitliche Gestaltungsprache werden 

die einzelnen Aussenanlagen als Gesamtanlage lesbar. Die zur 

Feinmodellierung des steilen Hanges nötigen Geländekanten 

werden zu Sitz- und Spielelementen ausformuliert, die auch für 

Spiel- und Unterrichtszwecke genutzt werden können. Durch 

Aufweitungen, Erhöhungen oder Vertiefungen der Kanten wer-

den die Terrassen erlebbar und laden zum Spiel und Aufenthalt 

ein. So wird der Höhenunterschied spielerisch überwunden.

Die Aussenwerkstatt, die Container- und Veloabstellplätze wer-

den am Standort des ehemaligen Nebengebäudes (Kapfsteig 

66) angeordnet. So wird der südliche Schulfreiraum von nicht 

zwingend erforderlichen Nutzungen befreit. Die verbindenden 

Gestaltungselemente der Schulhöfe sind der Bodenbelag und 

die neuen Baumpflanzungen. Die Kontinuität des Bodenbelags 

wird über einen durchgehenden, veredelten Asphaltbelag er-

reicht. Die Zierkirschen ‹Umineko› bilden zusammen mit den 

Feldahornen ‹Elsrijk› ein leichtes Baumdach, das durch feinglied-

rige, helle Blätter eine freundliche Atmosphäre und ein Wech-

selspiel von Licht und Schatten schafft. Im Frühjahr bestechen 

die Kirschbäume mit ihrer auffallenden Blütenpracht. Während 

der Herbstzeit verfärben sich die Kirschbäume zusammen mit 

den angedachten Feldahornbäumen stimmungsvoll von gold-

gelb bis karminrot.

Mit einem neuen Heckenkörper entlang der westlichen Parzel-

lengrenze, wird der vorgefundene Heckensaum als quartierty-

pisches Element ergänzt und fügt so die erweiterte Gesamtan-

lage zusammen. Diese vegetative Einfassung des Raums trägt 

dazu bei, eine eigene Kinderwelt als kleine Oase inmitten des 

Wohnquartiers zu schaffen. Das Öffnen des Strassenraumes zu 

einem grösseren Vorplatz deutet auf die Funktion der Rafael-

schule innerhalb des Quartiers hin. Der Vorplatz wird als Begeg-

nungszone ausgebildet, die dem Schüler den Vortritt überlässt. 

Durch die kompakte Anordnung der Parkplätze wird die Sicher-

heit erhöht und der Schulfreiraum vom Autoverkehr befreit. Die 

neugepflanzten Zierkirschen ‹Umineko› setzen im Jahreszeitli-

chen Wechsel durch ihre Blüte und Herbstlaubfärbung ein kla-

res Zeichen entlang des Kapfsteiges und markieren somit den 

Zugang zum Schulgelände. 
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Das Projekt «Specht» ergänzt den Bestand um einen zweigeschossi-

gen Zwischenbau mit Flachdach und schliesst mit einem Querbau mit 

Pultdach zum Rübenweg ab. Es entsteht ein stimmiges städtebauli-

ches Ensemble, das den Hauptaussenraum zu umarmen scheint. Der 

Querbau reagiert mit seiner Geschossigkeit und Dachform äusserst 

subtil auf das denkmalgeschützte Haus an der Rübenstrasse und lässt 

der bestehenden Villa ihre Ausstrahlung.

Die gesamte Schule, Gebäude wie auch Freiraum, ist sehr sorgfältig 

in den Kontext eingewoben. Das neue Schulhaus ordnet sich dem 

markanten Bestandsbau klar unter, ergänzt diesen jedoch geschickt in 

Höhe und Lage und formuliert zusammen mit dem prägenden Wald-

rand die Aussenräume der Schule. Diese werden sorgfältig und über 

unterschiedlich	ausgestaltete	Höhenversätze	als	fliessende	Spiel-Land-

schaft dem Waldrand entlang angeordnet. Die Nähe zum geschützten 

historischen Wohngebäude ist dank dieser Staffelung und dem südli-

chen Vorgarten sehr entspannt und zusammen mit dem bescheidenen 

Neubauvolumen schön gelöst. Eine breite Themenvielfalt macht die 

Spielbereiche attraktiv, über einheitliche Materialisierungen und wie-

derkehrende Vegetationsthemen wird das Ganze zusammengehalten. 

Ein Wermutstropfen ist höchstens, dass die wilderen Randbereiche im 

Norden und Süden für mobilitätsbeeinträchtigte Kinder nicht erreich-

bar und nutzbar sind.

Der	Haupteingang	befindet	sich	nach	wie	vor	im	Bestandsbau	mit	dem	

vorgelagerten Pausenplatz. Ein weiterer Nebenzugang führt auf dem 

unteren Niveau in den Werktrakt im Querbau. Das Foyer des Saals 

kann ebenfalls direkt talseitig von Osten betreten werden. Der Über-

ecklift im Bestandsbau schafft die barrierefreie Zugänglichkeit zur 

Saalnutzung. Das Grundrisslayout ist einfach und überzeugend. Vom 

bestehenden Treppenhaus führt ein Korridor hinaus auf die attrakti-

ve Laubenschicht, die natürlich belichtet ist und den Blick über den 

Hof in den Wald schweifen lässt. Sämtliche Räume im Zwischenbau 

sind lärmabgewandt und nach Westen ausgerichtet und im Erdge-

schoss	 als	 Enfilade	 untereinander	 verbunden.	 Im	 1.	 Obergeschoss	

wird der nischenartige Korridor sehr begrüsst. Im Querbau greift die 

Erschliessungsfigur	 logischerweise	um	die	Ecke,	wo	 sich	ein	 zweites	

Treppenhaus	 für	 die	 Neubauten	 befindet.	 Dort	 sind	 die	 Räume	 ty-

pologisch richtig nach Süden orientiert. Sehr begrüsst wird, dass alle 

Unterrichtsräume vom Pausenhof abgewandt sind und so ungewollte 

Ablenkungen vermieden werden können. Die Nutzungen sind dem 

Konzept entsprechend geschossweise aufgeteilt. Das Sockelgeschoss 

beherbergt den Saal, die Werkräume und das textile Gestalten. Im 

Erdgeschoss sind die Essräume mit Bestandsküche organisiert. Die 

räumlich aufgewertete Eingangshalle wird mit dem Lift ergänzt und 

ist mit dem Empfang des Schulleitungsbüros verknüpft. Im Querbau ist 

die Grundstufe mit direktem Bezug zum Aussenraum platziert. Im 1. 

Obergeschoss sind sämtliche Unterrichtsräume der Unter- und Ober-
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stufe angeordnet und im Bestand die Lehrer- und Therapieräume. Dieser Entscheid ist geschickt gewählt, da die beengende 

Korridor- und Garderobensituation im Altbau durch die Platzierung der kleinen Räume umgangen wird. Das oberste Geschoss 

im	Dach	des	Altbaus	gehört	den	ältesten	Jugendlichen	–	so	steigt	man	mit	dem	Älterwerden	immer	höher	auf.

Der Erweiterungsbau ist als Holzkonstruktion gedacht. Die sichtbare innere Tragstruktur rhythmisiert die Räume und schafft 

eine wohnliche Atmosphäre. Die Neubauten setzen sich sowohl in der Kubatur als auch in der Gestaltung vom Bestand klar 

ab. Durch die Fassadengliederung und die Wahl der graublauen Holzfarbe entsteht trotzdem ein sehr stimmiges Ensemble. 

Die eher strukturelle Fassadengliederung des Zwischentrakts ist als Bindeglied zum Bestand gelungen, hingegen überzeugen 

die Fassaden des Querbaus noch nicht gleichermassen. Insbesondere die Fassade zum Rübenweg darf selbstbewusster als 

Hauptfassade	in	Erscheinung	treten.	Der	Kostenvergleich	zeigt,	dass	das	Projekt	dank	seiner	Flächeneffizienz	und	Kompakt-

heit sehr gut positioniert ist.

Das Projekt überzeugt mit seiner präzisen städtebaulichen Setzung, dem hochwertigen und stimmigen Freiraumkonzept und 

den gut funktionierenden Grundrissen. Die Rafaelschule wird zu einer zeitgemässen Anlage mit sympathischer und beschei-

dener Ausstrahlung.

Modellfoto West



16 arc Consulting | Zürich

Grundriss Untergeschoss

Visualisierung I Aussenraum

05.12.2019

SPECHTPROJEKTWETTBEWERB ERWEITERUNG RAFAELSCHULE ZÜRICH

BRANDSCHUTZKONZEPT

Aufgrund der Gebäudegeometrie handelt es sich um ein «Ge-

bäude mittlerer Höhe» (Höhe < 30 m), welches der Nutzung 

«Schule» zuzuordnen ist. Das Gebäude ist im baulichen Kon-

zept angedacht (ohne Löschanlage). 

Aufgrund der Geschossflächen (< 900 m2) und der Einhaltung 

der Fluchtweglängen von 35 m ist für die oberen Geschosse 

ein vertikaler Fluchtweg ausreichend. Die Entfluchtung erfolgt 

über das bestehende Treppenhaus, welches brandschutztech-

nisch ertüchtigt wird. Im Unter- und Erdgeschoss stehen weite-

re Fluchtmöglichkeiten direkt ins Freie zur Verfügung. Der Saal 

verfügt aufgrund der Personenbelegung über zwei Ausgänge. 

Dieses Konzept überzeugt durch den geringen Flächenanteil für 

den vertikalen Fluchtweg und ermöglicht im Neubau eine offe-

ne Treppenerschliessung. Die restlichen Erschliessungsflächen 

(Korridore) müssen nicht als Fluchtwege ausgebildet werden 

und können als Aufenthalts- und Schulflächen genutzt werden, 

was eine grosse Nutzungsflexibilität und Freiheit in der Materi-

alisierung mit brennbaren Oberflächen und Brandlasten bringt.

Bis auf die Küchen-, Werk- und Haustechnikräume können die 

Flächen je Geschoss zu einem Brandabschnitt zusammen-

gefasst werden. Somit bestehen an diese Wände aus brand-

schutztechnischer Sicht keine Anforderungen. Das erleichtert 

die Massnahmen an die Haustechnikführung (Abschottungen 

usw.). Das Untergeschoss wird brandschutztechnisch durch ei-

nen Abschluss abgetrennt. 

 

Grundriss Erdgeschoss 1:200

Entfluchtungsschema Nutzungsschema

UG UGEG EGOG OGDG DG

Grundriss Obergeschoss 1:200 Grundriss Dachgeschoss 1:200Grundriss Untergeschos 1:200

GSPublisherVersion 0.0.100.100

m
ax

. F
lu

ch
tw

eg
 =

 3
5m

GSPublisherVersion 0.0.100.100

m
ax

. F
lu

ch
tw

eg
 =

 3
5m

GSPublisherVersion 0.0.100.100

max. Fluchtweg = 17m

GSPublisherVersion 0.0.100.100

m
ax

. F
lu

ch
tw

eg
 =

 3
0m

GSPublisherVersion 0.0.100.100

5
1
3
.5

0

5
1
3
.0

0

5
1
2
.0

0

5
1
1

.0
0

5
1

0
.0

0

5
0
9
.0

0

5
0
8
.0

0

507.00
507.00

506.00

509.00

508.00

5
1
4
.5

0
5
1
4
.0

0

5
1
3
.0

0

5
1
2
.0

0

5
11

.0
0

5
1
0
.0

0

5
0
9
.0

0

5
0

8
.0

0

5
0
7
.0

0

5
0
6
.0

0

5
0
5
.0

0

5
0
4
.0

0

5
0
3
.0

0

5
0
2
.0

0

5
0
1
.0

0

5
0
0
.0

0

4
9
9
.0

0

4
9
8
.0

0

5
0
7
.5

0

5
0
7
.0

0

5
0
6
.0

0

5
0
5
.0

0

5
0

4
.0

0

5
0

3
.0

0

5
0

2
.0

0

5
0

1
.0

0

5
0

0
.0

0

4
9

9
.0

0

4
9

8
.0

0

4
9
7
.5

0

514.00

513.00

511.00

512.00

508.00

509.00

510.00

Vorfahrt Taxi und Anlieferung LKW

+510.9

+509.6+510.5

+507.5

+510.9

+510.9

+509.5

+514.0

+513.3
+513.0

Natursteinplatten best.

PP
Bus

+510.0

+507.0

+507.6

+509.6

+509.4

Wasserspiel

mit Wasserpumpe

Sandkasten

Grill- und Sitzplatz

+510.9

+510.6

+510.7

+510.5

+511.5

+512.8
+513.3

+512.0

+511.7
+512.2

+509.1

+509.0

PP
Besucher

PP
Besucher

+509.5

Hartplatz 'klein' 120m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Asphalt

Vorplatz

Sitzplatz
Kies

RA Beton

Stützmauer Beton

Sitzkante Beton 50cm

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn ' Elsrijk'

Picknicktische

Stützmauer best.

Betonstufen

Waldspielplatz, 240m2
Kies

Spielbereich

Nischen, Hügel,

Senken, Lichtungen

RA Beton

Gehölze Waldspielplatz
Haselnusssträucher,
Weidesorte

Balancieren, Sitzen, Klettern

Pausenbereich

gedeckt 35m2

Eingangsplatz

Asphalt veredelt

Gehölze Waldspielplatz
Weidesorte, Haselnussstrauch

Hartplatz 'gross' 210m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Sitz- und Spielkante Beton

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Spielplatz, 210m2
Kies

Spielbereich

Nebeneingang

Asphalt

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper
Rotbuche

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Sitz- und Spielkante Beton

Waldweg

+508.8

+508.8

T5
Gruppenherapie 30

E1
Gastroküche 30

A1
Haupteingang/Foyer 40

E2
Schulküche 30

E3
Essraum 15plus 35

O1
Büro 12

E4
Buffetbereich 15plus 20

U1
Unterrichtsraum GS 50

E3
Essraum US/MS 30

T6
Gruppenherapie 30

T7
Materialraum 12

G7
Werkstatt 30

G2
Entsorgung 12

G6
Schopf Diverses 12

G3
Velounterstand
Lehrer

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

EG +0.00 = 510.92

EG +0.00 = 510.92

E3
Essraum US/MS 30

O1
Büro 12

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

A6
Garderobe 17

Roll-
stühle

G4
Velounterstand
Kinder

G5
Schopf
Spielgeräte 8

G8
Sonnenschutz 80

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

B1

B2

U1

U2

B3

T1
Einzeltherapie 18

T2
Einzeltherapie 18

O3
Lehrerzimmer 60

O4
Nebenraum 10

U7
Textiles Werken
15plus 15

T4
Einzeltherapie 18

T8
Mat. Hort 5

U3
Unterrichtszimmer OS 50

O2
Besprechung 12

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

OG +3.30

OG +3.30

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

U5
Gruppenraum 20

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

extensive Begrünung

Photovoltaikanlage

T3
Einzeltherapie
Berufscoaching 20

DG +6.33 A5
WC H/B 9

A5
WC D 9

A6
Garderobe

H4
Putzraum inkl. Lager 10

W1
Werkraum Holz/Metall 30

W2
Maschinen Holz/Metall 15

U6
Textiles Werken US/MS 25

H2
Wäscherei/
Lingerie 18

H3
Lager / Werkstatt
Hausdienst 18

W3
Materialraum Werken 20

A3
Stuhlmagazin Saal 20

A4
Schulmaterial 35

O5
Archiv 10

H6
Technik 25

H6
Technik 16

H6
WC
Personal
3H5

Garderobe
Personal 3

H1
Lager Küche
kalt 6

H1
Lager Küche
warm 6

UG Altbau -2.78

Saal -3.85

UG Neubau -3.35

Rampe 9.5m
6 % Gefälle

U6
Textiles Werken US/MS 25

W1
Werkraum Holz/Metall 30

A2
Saal mit Bühne 120

Saal -3.85
UG Neubau -3.35

A5
WC H/B 4

A5
WC D 4

Foyer extern/
Garderobe Saal
20

GSPublisherVersion 0.0.100.100

5
1
3
.5

0

5
1
3
.0

0

5
1
2
.0

0

5
1
1

.0
0

5
1

0
.0

0

5
0
9
.0

0

5
0
8
.0

0

507.00
507.00

506.00

509.00

508.00

5
1
4
.5

0
5
1
4
.0

0

5
1
3
.0

0

5
1
2
.0

0

5
11

.0
0

5
1
0
.0

0

5
0
9
.0

0

5
0

8
.0

0

5
0
7
.0

0

5
0
6
.0

0

5
0
5
.0

0

5
0
4
.0

0

5
0
3
.0

0

5
0
2
.0

0

5
0
1
.0

0

5
0
0
.0

0

4
9
9
.0

0

4
9
8
.0

0

5
0
7
.5

0

5
0
7
.0

0

5
0
6
.0

0

5
0
5
.0

0

5
0

4
.0

0

5
0

3
.0

0

5
0

2
.0

0

5
0

1
.0

0

5
0

0
.0

0

4
9

9
.0

0

4
9

8
.0

0

4
9
7
.5

0

514.00

513.00

511.00

512.00

508.00

509.00

510.00

Vorfahrt Taxi und Anlieferung LKW

+510.9

+509.6+510.5

+507.5

+510.9

+510.9

+509.5

+514.0

+513.3
+513.0

Natursteinplatten best.

PP
Bus

+510.0

+507.0

+507.6

+509.6

+509.4

Wasserspiel

mit Wasserpumpe

Sandkasten

Grill- und Sitzplatz

+510.9

+510.6

+510.7

+510.5

+511.5

+512.8
+513.3

+512.0

+511.7
+512.2

+509.1

+509.0

PP
Besucher

PP
Besucher

+509.5

Hartplatz 'klein' 120m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Asphalt

Vorplatz

Sitzplatz
Kies

RA Beton

Stützmauer Beton

Sitzkante Beton 50cm

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn ' Elsrijk'

Picknicktische

Stützmauer best.

Betonstufen

Waldspielplatz, 240m2
Kies

Spielbereich

Nischen, Hügel,

Senken, Lichtungen

RA Beton

Gehölze Waldspielplatz
Haselnusssträucher,
Weidesorte

Balancieren, Sitzen, Klettern

Pausenbereich

gedeckt 35m2

Eingangsplatz

Asphalt veredelt

Gehölze Waldspielplatz
Weidesorte, Haselnussstrauch

Hartplatz 'gross' 210m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Sitz- und Spielkante Beton

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Spielplatz, 210m2
Kies

Spielbereich

Nebeneingang

Asphalt

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper
Rotbuche

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Sitz- und Spielkante Beton

Waldweg

+508.8

+508.8

T5
Gruppenherapie 30

E1
Gastroküche 30

A1
Haupteingang/Foyer 40

E2
Schulküche 30

E3
Essraum 15plus 35

O1
Büro 12

E4
Buffetbereich 15plus 20

U1
Unterrichtsraum GS 50

E3
Essraum US/MS 30

T6
Gruppenherapie 30

T7
Materialraum 12

G7
Werkstatt 30

G2
Entsorgung 12

G6
Schopf Diverses 12

G3
Velounterstand
Lehrer

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

EG +0.00 = 510.92

EG +0.00 = 510.92

E3
Essraum US/MS 30

O1
Büro 12

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

A6
Garderobe 17

Roll-
stühle

G4
Velounterstand
Kinder

G5
Schopf
Spielgeräte 8

G8
Sonnenschutz 80

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

B1

B2

U1

U2

B3

T1
Einzeltherapie 18

T2
Einzeltherapie 18

O3
Lehrerzimmer 60

O4
Nebenraum 10

U7
Textiles Werken
15plus 15

T4
Einzeltherapie 18

T8
Mat. Hort 5

U3
Unterrichtszimmer OS 50

O2
Besprechung 12

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

OG +3.30

OG +3.30

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

U5
Gruppenraum 20

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

extensive Begrünung

Photovoltaikanlage

T3
Einzeltherapie
Berufscoaching 20

DG +6.33 A5
WC H/B 9

A5
WC D 9

A6
Garderobe

H4
Putzraum inkl. Lager 10

W1
Werkraum Holz/Metall 30

W2
Maschinen Holz/Metall 15

U6
Textiles Werken US/MS 25

H2
Wäscherei/
Lingerie 18

H3
Lager / Werkstatt
Hausdienst 18

W3
Materialraum Werken 20

A3
Stuhlmagazin Saal 20

A4
Schulmaterial 35

O5
Archiv 10

H6
Technik 25

H6
Technik 16

H6
WC
Personal
3H5

Garderobe
Personal 3

H1
Lager Küche
kalt 6

H1
Lager Küche
warm 6

UG Altbau -2.78

Saal -3.85

UG Neubau -3.35

Rampe 9.5m
6 % Gefälle

U6
Textiles Werken US/MS 25

W1
Werkraum Holz/Metall 30

A2
Saal mit Bühne 120

Saal -3.85
UG Neubau -3.35

A5
WC H/B 4

A5
WC D 4

Foyer extern/
Garderobe Saal
20

GSPublisherVersion 0.0.100.100

5
1
3
.5

0

5
1
3
.0

0

5
1
2
.0

0

5
1
1

.0
0

5
1

0
.0

0

5
0
9
.0

0

5
0
8
.0

0

507.00
507.00

506.00

509.00

508.00

5
1
4
.5

0
5
1
4
.0

0

5
1
3
.0

0

5
1
2
.0

0

5
11

.0
0

5
1
0
.0

0

5
0
9
.0

0

5
0

8
.0

0

5
0
7
.0

0

5
0
6
.0

0

5
0
5
.0

0

5
0
4
.0

0

5
0
3
.0

0

5
0
2
.0

0

5
0
1
.0

0

5
0
0
.0

0

4
9
9
.0

0

4
9
8
.0

0

5
0
7
.5

0

5
0
7
.0

0

5
0
6
.0

0

5
0
5
.0

0

5
0

4
.0

0

5
0

3
.0

0

5
0

2
.0

0

5
0

1
.0

0

5
0

0
.0

0

4
9

9
.0

0

4
9

8
.0

0

4
9
7
.5

0

514.00

513.00

511.00

512.00

508.00

509.00

510.00

Vorfahrt Taxi und Anlieferung LKW

+510.9

+509.6+510.5

+507.5

+510.9

+510.9

+509.5

+514.0

+513.3
+513.0

Natursteinplatten best.

PP
Bus

+510.0

+507.0

+507.6

+509.6

+509.4

Wasserspiel

mit Wasserpumpe

Sandkasten

Grill- und Sitzplatz

+510.9

+510.6

+510.7

+510.5

+511.5

+512.8
+513.3

+512.0

+511.7
+512.2

+509.1

+509.0

PP
Besucher

PP
Besucher

+509.5

Hartplatz 'klein' 120m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Asphalt

Vorplatz

Sitzplatz
Kies

RA Beton

Stützmauer Beton

Sitzkante Beton 50cm

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn ' Elsrijk'

Picknicktische

Stützmauer best.

Betonstufen

Waldspielplatz, 240m2
Kies

Spielbereich

Nischen, Hügel,

Senken, Lichtungen

RA Beton

Gehölze Waldspielplatz
Haselnusssträucher,
Weidesorte

Balancieren, Sitzen, Klettern

Pausenbereich

gedeckt 35m2

Eingangsplatz

Asphalt veredelt

Gehölze Waldspielplatz
Weidesorte, Haselnussstrauch

Hartplatz 'gross' 210m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Sitz- und Spielkante Beton

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Spielplatz, 210m2
Kies

Spielbereich

Nebeneingang

Asphalt

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper
Rotbuche

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Sitz- und Spielkante Beton

Waldweg

+508.8

+508.8

T5
Gruppenherapie 30

E1
Gastroküche 30

A1
Haupteingang/Foyer 40

E2
Schulküche 30

E3
Essraum 15plus 35

O1
Büro 12

E4
Buffetbereich 15plus 20

U1
Unterrichtsraum GS 50

E3
Essraum US/MS 30

T6
Gruppenherapie 30

T7
Materialraum 12

G7
Werkstatt 30

G2
Entsorgung 12

G6
Schopf Diverses 12

G3
Velounterstand
Lehrer

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

EG +0.00 = 510.92

EG +0.00 = 510.92

E3
Essraum US/MS 30

O1
Büro 12

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

A6
Garderobe 17

Roll-
stühle

G4
Velounterstand
Kinder

G5
Schopf
Spielgeräte 8

G8
Sonnenschutz 80

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

B1

B2

U1

U2

B3

T1
Einzeltherapie 18

T2
Einzeltherapie 18

O3
Lehrerzimmer 60

O4
Nebenraum 10

U7
Textiles Werken
15plus 15

T4
Einzeltherapie 18

T8
Mat. Hort 5

U3
Unterrichtszimmer OS 50

O2
Besprechung 12

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

OG +3.30

OG +3.30

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

U5
Gruppenraum 20

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

extensive Begrünung

Photovoltaikanlage

T3
Einzeltherapie
Berufscoaching 20

DG +6.33 A5
WC H/B 9

A5
WC D 9

A6
Garderobe

H4
Putzraum inkl. Lager 10

W1
Werkraum Holz/Metall 30

W2
Maschinen Holz/Metall 15

U6
Textiles Werken US/MS 25

H2
Wäscherei/
Lingerie 18

H3
Lager / Werkstatt
Hausdienst 18

W3
Materialraum Werken 20

A3
Stuhlmagazin Saal 20

A4
Schulmaterial 35

O5
Archiv 10

H6
Technik 25

H6
Technik 16

H6
WC
Personal
3H5

Garderobe
Personal 3

H1
Lager Küche
kalt 6

H1
Lager Küche
warm 6

UG Altbau -2.78

Saal -3.85

UG Neubau -3.35

Rampe 9.5m
6 % Gefälle

U6
Textiles Werken US/MS 25

W1
Werkraum Holz/Metall 30

A2
Saal mit Bühne 120

Saal -3.85
UG Neubau -3.35

A5
WC H/B 4

A5
WC D 4

Foyer extern/
Garderobe Saal
20

GSPublisherVersion 0.0.100.100

5
1
3
.5

0

5
1
3
.0

0

5
1
2
.0

0

5
1
1

.0
0

5
1

0
.0

0

5
0
9
.0

0

5
0
8
.0

0

507.00
507.00

506.00

509.00

508.00

5
1
4
.5

0
5
1
4
.0

0

5
1
3
.0

0

5
1
2
.0

0

5
11

.0
0

5
1
0
.0

0

5
0
9
.0

0

5
0

8
.0

0

5
0
7
.0

0

5
0
6
.0

0

5
0
5
.0

0

5
0
4
.0

0

5
0
3
.0

0

5
0
2
.0

0

5
0
1
.0

0

5
0
0
.0

0

4
9
9
.0

0

4
9
8
.0

0

5
0
7
.5

0

5
0
7
.0

0

5
0
6
.0

0

5
0
5
.0

0

5
0

4
.0

0

5
0

3
.0

0

5
0

2
.0

0

5
0

1
.0

0

5
0

0
.0

0

4
9

9
.0

0

4
9

8
.0

0

4
9
7
.5

0

514.00

513.00

511.00

512.00

508.00

509.00

510.00

Vorfahrt Taxi und Anlieferung LKW

+510.9

+509.6+510.5

+507.5

+510.9

+510.9

+509.5

+514.0

+513.3
+513.0

Natursteinplatten best.

PP
Bus

+510.0

+507.0

+507.6

+509.6

+509.4

Wasserspiel

mit Wasserpumpe

Sandkasten

Grill- und Sitzplatz

+510.9

+510.6

+510.7

+510.5

+511.5

+512.8
+513.3

+512.0

+511.7
+512.2

+509.1

+509.0

PP
Besucher

PP
Besucher

+509.5

Hartplatz 'klein' 120m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Asphalt

Vorplatz

Sitzplatz
Kies

RA Beton

Stützmauer Beton

Sitzkante Beton 50cm

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn ' Elsrijk'

Picknicktische

Stützmauer best.

Betonstufen

Waldspielplatz, 240m2
Kies

Spielbereich

Nischen, Hügel,

Senken, Lichtungen

RA Beton

Gehölze Waldspielplatz
Haselnusssträucher,
Weidesorte

Balancieren, Sitzen, Klettern

Pausenbereich

gedeckt 35m2

Eingangsplatz

Asphalt veredelt

Gehölze Waldspielplatz
Weidesorte, Haselnussstrauch

Hartplatz 'gross' 210m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Sitz- und Spielkante Beton

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Spielplatz, 210m2
Kies

Spielbereich

Nebeneingang

Asphalt

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper
Rotbuche

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Sitz- und Spielkante Beton

Waldweg

+508.8

+508.8

T5
Gruppenherapie 30

E1
Gastroküche 30

A1
Haupteingang/Foyer 40

E2
Schulküche 30

E3
Essraum 15plus 35

O1
Büro 12

E4
Buffetbereich 15plus 20

U1
Unterrichtsraum GS 50

E3
Essraum US/MS 30

T6
Gruppenherapie 30

T7
Materialraum 12

G7
Werkstatt 30

G2
Entsorgung 12

G6
Schopf Diverses 12

G3
Velounterstand
Lehrer

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

EG +0.00 = 510.92

EG +0.00 = 510.92

E3
Essraum US/MS 30

O1
Büro 12

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

A6
Garderobe 17

Roll-
stühle

G4
Velounterstand
Kinder

G5
Schopf
Spielgeräte 8

G8
Sonnenschutz 80

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

B1

B2

U1

U2

B3

T1
Einzeltherapie 18

T2
Einzeltherapie 18

O3
Lehrerzimmer 60

O4
Nebenraum 10

U7
Textiles Werken
15plus 15

T4
Einzeltherapie 18

T8
Mat. Hort 5

U3
Unterrichtszimmer OS 50

O2
Besprechung 12

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

OG +3.30

OG +3.30

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

U5
Gruppenraum 20

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

extensive Begrünung

Photovoltaikanlage

T3
Einzeltherapie
Berufscoaching 20

DG +6.33 A5
WC H/B 9

A5
WC D 9

A6
Garderobe

H4
Putzraum inkl. Lager 10

W1
Werkraum Holz/Metall 30

W2
Maschinen Holz/Metall 15

U6
Textiles Werken US/MS 25

H2
Wäscherei/
Lingerie 18

H3
Lager / Werkstatt
Hausdienst 18

W3
Materialraum Werken 20

A3
Stuhlmagazin Saal 20

A4
Schulmaterial 35

O5
Archiv 10

H6
Technik 25

H6
Technik 16

H6
WC
Personal
3H5

Garderobe
Personal 3

H1
Lager Küche
kalt 6

H1
Lager Küche
warm 6

UG Altbau -2.78

Saal -3.85

UG Neubau -3.35

Rampe 9.5m
6 % Gefälle

U6
Textiles Werken US/MS 25

W1
Werkraum Holz/Metall 30

A2
Saal mit Bühne 120

Saal -3.85
UG Neubau -3.35

A5
WC H/B 4

A5
WC D 4

Foyer extern/
Garderobe Saal
20

GSPublisherVersion 0.0.100.100

U4

U5

U4

T3

A5A5

A6

A

U

W

T

O

H

F

G

E

GSPublisherVersion 0.0.100.100

T5

E1

A1

E2E3

O1

E4

U1

E3

T6

T7

E3

O1

A5

A5

A6

G4

G5

G8

G1

G7

G2

G6

G3

G1

A

U

W

T

O

H

F

G

E

GSPublisherVersion 0.0.100.100

T1

T2O3

O4

U7

T4

T8

U3

O2

U2

U2

U2
A6

A6

A6

A5

A5

A

U

W

T

O

H

F

G

E

GSPublisherVersion 0.0.100.100

H4

W1

W2

U6

H2

H3

W3

A3

A4

O5

H6

H6 H6

H5

H1 H1

U6

W1

A2

A5 A5

A

U

W

T

O

H

F

G

E

05.12.2019

SPECHTPROJEKTWETTBEWERB ERWEITERUNG RAFAELSCHULE ZÜRICH

Situation 1:500

Perspektive Aussenraum

STÄDTEBAU UND ARCHITEKTONISCHES GESAMTKONZEPT

Ein zweigeschossiger Anbau umschliesst zusammen mit dem 

charaktervollen Hauptgebäude zur Baumkulisse hin einen hof-

artigen Raum. Der Erweiterungsbau ordnet sich in der Höhe 

dem Bestandesgebäude unter und schliesst an dessen Traufe 

an. Die Hierarchie der Gebäude sowie die Eingangssituation 

über den Hauptbau bleiben dabei gewahrt. Es entsteht ein En-

semble von Neu- und Altbau mit einer dem Quartier sowie der 

Topografie angemessenen volumetrischen Körnung. Der Quer-

bau mit Pultdach an der Kreuzung Kapfsteig/Rübenweg schafft 

ein Gegenüber zum bestehenden Schulhauptbau und erzeugt 

an diesem Ort mit Rücksicht auf das Inventarobjekt Kapfsteig 

56 einen städtebaulichen Akzent.

Die Erweiterung ist im Gegensatz zum massiven Hauptbau als 

Holzbau konzipiert. Sie besitzt eine Eigenständigkeit und nimmt 

gleichzeitig über Sockelelemente, Dachvorsprünge, Farbe und 

Gliederung Bezug auf den Bestandesbau. Der Altbau selber 

wird bestandesschonend saniert unter Beibehalt der Gebäude-

struktur und seiner räumlichen Qualitäten. Die grössten Eingrif-

fe befinden sich im Dachgeschoss, welches über den Sparren 

gedämmt wird und zwei Gauben erhält. 

Eine verglaste Laube schafft als architektonisches Element die 

Verbindung von Alt und Neu. Sie ermöglicht der Schulanlage 

eine gute Übersichtlichkeit sowie einen Bezug zur angrenzen-

den Baumkulisse. Unter Einhaltung sämtlicher Vorgaben des 

Gestaltungsplans verschmelzen die Gebäudeteile zu einem 

stimmigen Ganzen mit einer vom nahen Wald geprägten Iden-

tität.

FREIRAUM

Das Grundstück ist durch die von Nord nach Süd abfallende To-

pografie geprägt, die zusammen mit der eindrucksvollen Baum-

kulisse des Stöckentobelbaches dem Ort eine besondere Dy-

namik verleiht. Die neu gestaltete Umgebung bezieht sich im 

Charakter und der Massstäblichkeit auf die Gartenstimmung 

des Hirslanden-Quartiers. 

Der Erweiterungsbau bildet mit dem Waldkörper einen lesba-

ren Rahmen für die beiden Aussenbereiche im Norden und im 

Süden. Gleichzeitig lässt sich das Freiraumkonzept auch in zwei 

Gestaltungsebenen Ost und West unterteilen: Im Osten, zwi-

schen Baumkulisse und Gebäude liegt  der gemeinschaftliche 

Schulfreiraum, im Westen entlang des Kapfsteigs befindet sich 

der Vorgartenbereich. 

Die Gestaltung des Schulfreiraumes folgt der vorhandenen 

Hangsituation und ist terrassenartig in drei Ebenen gegliedert: 

Die Obere weist eine natürlich gestaltete Spiel- und Hügelland-

schaft auf, die Mittlere die beiden Schulhöfe, und die Untere eine 

Spiellandschaft mit Sandspiel, Wasserspiel und Balancierbaum-

stämmen. Durch eine einheitliche Gestaltungsprache werden 

die einzelnen Aussenanlagen als Gesamtanlage lesbar. Die zur 

Feinmodellierung des steilen Hanges nötigen Geländekanten 

werden zu Sitz- und Spielelementen ausformuliert, die auch für 

Spiel- und Unterrichtszwecke genutzt werden können. Durch 

Aufweitungen, Erhöhungen oder Vertiefungen der Kanten wer-

den die Terrassen erlebbar und laden zum Spiel und Aufenthalt 

ein. So wird der Höhenunterschied spielerisch überwunden.

Die Aussenwerkstatt, die Container- und Veloabstellplätze wer-

den am Standort des ehemaligen Nebengebäudes (Kapfsteig 

66) angeordnet. So wird der südliche Schulfreiraum von nicht 

zwingend erforderlichen Nutzungen befreit. Die verbindenden 

Gestaltungselemente der Schulhöfe sind der Bodenbelag und 

die neuen Baumpflanzungen. Die Kontinuität des Bodenbelags 

wird über einen durchgehenden, veredelten Asphaltbelag er-

reicht. Die Zierkirschen ‹Umineko› bilden zusammen mit den 

Feldahornen ‹Elsrijk› ein leichtes Baumdach, das durch feinglied-

rige, helle Blätter eine freundliche Atmosphäre und ein Wech-

selspiel von Licht und Schatten schafft. Im Frühjahr bestechen 

die Kirschbäume mit ihrer auffallenden Blütenpracht. Während 

der Herbstzeit verfärben sich die Kirschbäume zusammen mit 

den angedachten Feldahornbäumen stimmungsvoll von gold-

gelb bis karminrot.

Mit einem neuen Heckenkörper entlang der westlichen Parzel-

lengrenze, wird der vorgefundene Heckensaum als quartierty-

pisches Element ergänzt und fügt so die erweiterte Gesamtan-

lage zusammen. Diese vegetative Einfassung des Raums trägt 

dazu bei, eine eigene Kinderwelt als kleine Oase inmitten des 

Wohnquartiers zu schaffen. Das Öffnen des Strassenraumes zu 

einem grösseren Vorplatz deutet auf die Funktion der Rafael-

schule innerhalb des Quartiers hin. Der Vorplatz wird als Begeg-

nungszone ausgebildet, die dem Schüler den Vortritt überlässt. 

Durch die kompakte Anordnung der Parkplätze wird die Sicher-

heit erhöht und der Schulfreiraum vom Autoverkehr befreit. Die 

neugepflanzten Zierkirschen ‹Umineko› setzen im Jahreszeitli-

chen Wechsel durch ihre Blüte und Herbstlaubfärbung ein kla-

res Zeichen entlang des Kapfsteiges und markieren somit den 

Zugang zum Schulgelände. 
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BRANDSCHUTZKONZEPT

Aufgrund der Gebäudegeometrie handelt es sich um ein «Ge-

bäude mittlerer Höhe» (Höhe < 30 m), welches der Nutzung 

«Schule» zuzuordnen ist. Das Gebäude ist im baulichen Kon-

zept angedacht (ohne Löschanlage). 

Aufgrund der Geschossflächen (< 900 m2) und der Einhaltung 

der Fluchtweglängen von 35 m ist für die oberen Geschosse 

ein vertikaler Fluchtweg ausreichend. Die Entfluchtung erfolgt 

über das bestehende Treppenhaus, welches brandschutztech-

nisch ertüchtigt wird. Im Unter- und Erdgeschoss stehen weite-

re Fluchtmöglichkeiten direkt ins Freie zur Verfügung. Der Saal 

verfügt aufgrund der Personenbelegung über zwei Ausgänge. 

Dieses Konzept überzeugt durch den geringen Flächenanteil für 

den vertikalen Fluchtweg und ermöglicht im Neubau eine offe-

ne Treppenerschliessung. Die restlichen Erschliessungsflächen 

(Korridore) müssen nicht als Fluchtwege ausgebildet werden 

und können als Aufenthalts- und Schulflächen genutzt werden, 

was eine grosse Nutzungsflexibilität und Freiheit in der Materi-

alisierung mit brennbaren Oberflächen und Brandlasten bringt.

Bis auf die Küchen-, Werk- und Haustechnikräume können die 

Flächen je Geschoss zu einem Brandabschnitt zusammen-

gefasst werden. Somit bestehen an diese Wände aus brand-

schutztechnischer Sicht keine Anforderungen. Das erleichtert 

die Massnahmen an die Haustechnikführung (Abschottungen 

usw.). Das Untergeschoss wird brandschutztechnisch durch ei-

nen Abschluss abgetrennt. 
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SPECHTPROJEKTWETTBEWERB ERWEITERUNG RAFAELSCHULE ZÜRICH

BRANDSCHUTZKONZEPT

Aufgrund der Gebäudegeometrie handelt es sich um ein «Ge-

bäude mittlerer Höhe» (Höhe < 30 m), welches der Nutzung 

«Schule» zuzuordnen ist. Das Gebäude ist im baulichen Kon-

zept angedacht (ohne Löschanlage). 

Aufgrund der Geschossflächen (< 900 m2) und der Einhaltung 

der Fluchtweglängen von 35 m ist für die oberen Geschosse 

ein vertikaler Fluchtweg ausreichend. Die Entfluchtung erfolgt 

über das bestehende Treppenhaus, welches brandschutztech-

nisch ertüchtigt wird. Im Unter- und Erdgeschoss stehen weite-

re Fluchtmöglichkeiten direkt ins Freie zur Verfügung. Der Saal 

verfügt aufgrund der Personenbelegung über zwei Ausgänge. 

Dieses Konzept überzeugt durch den geringen Flächenanteil für 

den vertikalen Fluchtweg und ermöglicht im Neubau eine offe-

ne Treppenerschliessung. Die restlichen Erschliessungsflächen 

(Korridore) müssen nicht als Fluchtwege ausgebildet werden 

und können als Aufenthalts- und Schulflächen genutzt werden, 

was eine grosse Nutzungsflexibilität und Freiheit in der Materi-

alisierung mit brennbaren Oberflächen und Brandlasten bringt.

Bis auf die Küchen-, Werk- und Haustechnikräume können die 

Flächen je Geschoss zu einem Brandabschnitt zusammen-

gefasst werden. Somit bestehen an diese Wände aus brand-

schutztechnischer Sicht keine Anforderungen. Das erleichtert 

die Massnahmen an die Haustechnikführung (Abschottungen 

usw.). Das Untergeschoss wird brandschutztechnisch durch ei-

nen Abschluss abgetrennt. 
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PP
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Hartplatz 'klein' 120m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Asphalt

Vorplatz

Sitzplatz
Kies

RA Beton

Stützmauer Beton

Sitzkante Beton 50cm

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn ' Elsrijk'

Picknicktische

Stützmauer best.

Betonstufen

Waldspielplatz, 240m2
Kies

Spielbereich

Nischen, Hügel,

Senken, Lichtungen

RA Beton

Gehölze Waldspielplatz
Haselnusssträucher,
Weidesorte

Balancieren, Sitzen, Klettern

Pausenbereich

gedeckt 35m2

Eingangsplatz

Asphalt veredelt

Gehölze Waldspielplatz
Weidesorte, Haselnussstrauch

Hartplatz 'gross' 210m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Sitz- und Spielkante Beton

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Spielplatz, 210m2
Kies

Spielbereich

Nebeneingang

Asphalt

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper
Rotbuche

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Sitz- und Spielkante Beton

Waldweg

+508.8

+508.8

T5
Gruppenherapie 30

E1
Gastroküche 30

A1
Haupteingang/Foyer 40

E2
Schulküche 30

E3
Essraum 15plus 35

O1
Büro 12

E4
Buffetbereich 15plus 20

U1
Unterrichtsraum GS 50

E3
Essraum US/MS 30

T6
Gruppenherapie 30

T7
Materialraum 12

G7
Werkstatt 30

G2
Entsorgung 12

G6
Schopf Diverses 12

G3
Velounterstand
Lehrer

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

EG +0.00 = 510.92

EG +0.00 = 510.92

E3
Essraum US/MS 30

O1
Büro 12

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

A6
Garderobe 17

Roll-
stühle

G4
Velounterstand
Kinder

G5
Schopf
Spielgeräte 8

G8
Sonnenschutz 80

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

B1

B2

U1

U2

B3

T1
Einzeltherapie 18

T2
Einzeltherapie 18

O3
Lehrerzimmer 60

O4
Nebenraum 10

U7
Textiles Werken
15plus 15

T4
Einzeltherapie 18

T8
Mat. Hort 5

U3
Unterrichtszimmer OS 50

O2
Besprechung 12

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

OG +3.30

OG +3.30

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

U5
Gruppenraum 20

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

extensive Begrünung

Photovoltaikanlage

T3
Einzeltherapie
Berufscoaching 20

DG +6.33 A5
WC H/B 9

A5
WC D 9

A6
Garderobe

H4
Putzraum inkl. Lager 10

W1
Werkraum Holz/Metall 30

W2
Maschinen Holz/Metall 15

U6
Textiles Werken US/MS 25

H2
Wäscherei/
Lingerie 18

H3
Lager / Werkstatt
Hausdienst 18

W3
Materialraum Werken 20

A3
Stuhlmagazin Saal 20

A4
Schulmaterial 35

O5
Archiv 10

H6
Technik 25

H6
Technik 16

H6
WC
Personal
3H5

Garderobe
Personal 3

H1
Lager Küche
kalt 6

H1
Lager Küche
warm 6

UG Altbau -2.78

Saal -3.85

UG Neubau -3.35

Rampe 9.5m
6 % Gefälle

U6
Textiles Werken US/MS 25

W1
Werkraum Holz/Metall 30

A2
Saal mit Bühne 120

Saal -3.85
UG Neubau -3.35

A5
WC H/B 4

A5
WC D 4

Foyer extern/
Garderobe Saal
20
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Vorfahrt Taxi und Anlieferung LKW

+510.9

+509.6+510.5

+507.5

+510.9

+510.9

+509.5

+514.0

+513.3
+513.0

Natursteinplatten best.

PP
Bus

+510.0

+507.0

+507.6

+509.6

+509.4

Wasserspiel

mit Wasserpumpe

Sandkasten

Grill- und Sitzplatz

+510.9

+510.6

+510.7

+510.5

+511.5

+512.8
+513.3

+512.0

+511.7
+512.2

+509.1

+509.0

PP
Besucher

PP
Besucher

+509.5

Hartplatz 'klein' 120m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Asphalt

Vorplatz

Sitzplatz
Kies

RA Beton

Stützmauer Beton

Sitzkante Beton 50cm

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn ' Elsrijk'

Picknicktische

Stützmauer best.

Betonstufen

Waldspielplatz, 240m2
Kies

Spielbereich

Nischen, Hügel,

Senken, Lichtungen

RA Beton

Gehölze Waldspielplatz
Haselnusssträucher,
Weidesorte

Balancieren, Sitzen, Klettern

Pausenbereich

gedeckt 35m2

Eingangsplatz

Asphalt veredelt

Gehölze Waldspielplatz
Weidesorte, Haselnussstrauch

Hartplatz 'gross' 210m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Sitz- und Spielkante Beton

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Spielplatz, 210m2
Kies

Spielbereich

Nebeneingang

Asphalt

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper
Rotbuche

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Sitz- und Spielkante Beton

Waldweg

+508.8

+508.8

T5
Gruppenherapie 30

E1
Gastroküche 30

A1
Haupteingang/Foyer 40

E2
Schulküche 30

E3
Essraum 15plus 35

O1
Büro 12

E4
Buffetbereich 15plus 20

U1
Unterrichtsraum GS 50

E3
Essraum US/MS 30

T6
Gruppenherapie 30

T7
Materialraum 12

G7
Werkstatt 30

G2
Entsorgung 12

G6
Schopf Diverses 12

G3
Velounterstand
Lehrer

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

EG +0.00 = 510.92

EG +0.00 = 510.92

E3
Essraum US/MS 30

O1
Büro 12

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

A6
Garderobe 17

Roll-
stühle

G4
Velounterstand
Kinder

G5
Schopf
Spielgeräte 8

G8
Sonnenschutz 80

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

B1

B2

U1

U2

B3

T1
Einzeltherapie 18

T2
Einzeltherapie 18

O3
Lehrerzimmer 60

O4
Nebenraum 10

U7
Textiles Werken
15plus 15

T4
Einzeltherapie 18

T8
Mat. Hort 5

U3
Unterrichtszimmer OS 50

O2
Besprechung 12

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

OG +3.30

OG +3.30

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

U5
Gruppenraum 20

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

extensive Begrünung

Photovoltaikanlage

T3
Einzeltherapie
Berufscoaching 20

DG +6.33 A5
WC H/B 9

A5
WC D 9

A6
Garderobe

H4
Putzraum inkl. Lager 10

W1
Werkraum Holz/Metall 30

W2
Maschinen Holz/Metall 15

U6
Textiles Werken US/MS 25

H2
Wäscherei/
Lingerie 18

H3
Lager / Werkstatt
Hausdienst 18

W3
Materialraum Werken 20

A3
Stuhlmagazin Saal 20

A4
Schulmaterial 35

O5
Archiv 10

H6
Technik 25

H6
Technik 16

H6
WC
Personal
3H5

Garderobe
Personal 3

H1
Lager Küche
kalt 6

H1
Lager Küche
warm 6

UG Altbau -2.78

Saal -3.85

UG Neubau -3.35

Rampe 9.5m
6 % Gefälle

U6
Textiles Werken US/MS 25

W1
Werkraum Holz/Metall 30

A2
Saal mit Bühne 120

Saal -3.85
UG Neubau -3.35

A5
WC H/B 4

A5
WC D 4

Foyer extern/
Garderobe Saal
20

GSPublisherVersion 0.0.100.100

U4

U5

U4

T3

A5A5

A6

A

U

W

T

O

H

F

G

E

GSPublisherVersion 0.0.100.100

T5

E1

A1

E2E3

O1

E4

U1

E3

T6

T7

E3

O1

A5

A5

A6

G4

G5

G8

G1

G7

G2

G6

G3

G1

A

U

W

T

O

H

F

G

E

GSPublisherVersion 0.0.100.100

T1

T2O3

O4

U7

T4

T8

U3

O2

U2

U2

U2
A6

A6

A6

A5

A5

A

U

W

T

O

H

F

G

E

GSPublisherVersion 0.0.100.100

H4

W1

W2

U6

H2

H3

W3

A3

A4

O5

H6

H6 H6

H5

H1 H1

U6

W1

A2

A5 A5

A

U

W

T

O

H

F

G

E



17Bericht des Beurteilungsgremiums I Erweiterung Rafaelschule Zürich

05.12.2019

SPECHTPROJEKTWETTBEWERB ERWEITERUNG RAFAELSCHULE ZÜRICH

BRANDSCHUTZKONZEPT

Aufgrund der Gebäudegeometrie handelt es sich um ein «Ge-

bäude mittlerer Höhe» (Höhe < 30 m), welches der Nutzung 

«Schule» zuzuordnen ist. Das Gebäude ist im baulichen Kon-

zept angedacht (ohne Löschanlage). 

Aufgrund der Geschossflächen (< 900 m2) und der Einhaltung 

der Fluchtweglängen von 35 m ist für die oberen Geschosse 

ein vertikaler Fluchtweg ausreichend. Die Entfluchtung erfolgt 

über das bestehende Treppenhaus, welches brandschutztech-

nisch ertüchtigt wird. Im Unter- und Erdgeschoss stehen weite-

re Fluchtmöglichkeiten direkt ins Freie zur Verfügung. Der Saal 

verfügt aufgrund der Personenbelegung über zwei Ausgänge. 

Dieses Konzept überzeugt durch den geringen Flächenanteil für 

den vertikalen Fluchtweg und ermöglicht im Neubau eine offe-

ne Treppenerschliessung. Die restlichen Erschliessungsflächen 

(Korridore) müssen nicht als Fluchtwege ausgebildet werden 

und können als Aufenthalts- und Schulflächen genutzt werden, 

was eine grosse Nutzungsflexibilität und Freiheit in der Materi-

alisierung mit brennbaren Oberflächen und Brandlasten bringt.

Bis auf die Küchen-, Werk- und Haustechnikräume können die 

Flächen je Geschoss zu einem Brandabschnitt zusammen-

gefasst werden. Somit bestehen an diese Wände aus brand-

schutztechnischer Sicht keine Anforderungen. Das erleichtert 

die Massnahmen an die Haustechnikführung (Abschottungen 

usw.). Das Untergeschoss wird brandschutztechnisch durch ei-

nen Abschluss abgetrennt. 

 

Grundriss Erdgeschoss 1:200

Entfluchtungsschema Nutzungsschema
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Vorfahrt Taxi und Anlieferung LKW

+510.9

+509.6+510.5

+507.5

+510.9

+510.9

+509.5

+514.0

+513.3
+513.0

Natursteinplatten best.

PP
Bus

+510.0

+507.0

+507.6

+509.6

+509.4

Wasserspiel

mit Wasserpumpe

Sandkasten

Grill- und Sitzplatz

+510.9

+510.6

+510.7

+510.5

+511.5

+512.8
+513.3

+512.0

+511.7
+512.2

+509.1

+509.0

PP
Besucher

PP
Besucher

+509.5

Hartplatz 'klein' 120m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Asphalt

Vorplatz

Sitzplatz
Kies

RA Beton

Stützmauer Beton

Sitzkante Beton 50cm

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn ' Elsrijk'

Picknicktische

Stützmauer best.

Betonstufen

Waldspielplatz, 240m2
Kies

Spielbereich

Nischen, Hügel,

Senken, Lichtungen

RA Beton

Gehölze Waldspielplatz
Haselnusssträucher,
Weidesorte

Balancieren, Sitzen, Klettern

Pausenbereich

gedeckt 35m2

Eingangsplatz

Asphalt veredelt

Gehölze Waldspielplatz
Weidesorte, Haselnussstrauch

Hartplatz 'gross' 210m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Sitz- und Spielkante Beton

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Spielplatz, 210m2
Kies

Spielbereich

Nebeneingang

Asphalt

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper
Rotbuche

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Sitz- und Spielkante Beton

Waldweg

+508.8

+508.8

T5
Gruppenherapie 30

E1
Gastroküche 30

A1
Haupteingang/Foyer 40

E2
Schulküche 30

E3
Essraum 15plus 35

O1
Büro 12

E4
Buffetbereich 15plus 20

U1
Unterrichtsraum GS 50

E3
Essraum US/MS 30

T6
Gruppenherapie 30

T7
Materialraum 12

G7
Werkstatt 30

G2
Entsorgung 12

G6
Schopf Diverses 12

G3
Velounterstand
Lehrer

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

EG +0.00 = 510.92

EG +0.00 = 510.92

E3
Essraum US/MS 30

O1
Büro 12

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

A6
Garderobe 17

Roll-
stühle

G4
Velounterstand
Kinder

G5
Schopf
Spielgeräte 8

G8
Sonnenschutz 80

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

B1

B2

U1

U2

B3

T1
Einzeltherapie 18

T2
Einzeltherapie 18

O3
Lehrerzimmer 60

O4
Nebenraum 10

U7
Textiles Werken
15plus 15

T4
Einzeltherapie 18

T8
Mat. Hort 5

U3
Unterrichtszimmer OS 50

O2
Besprechung 12

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

OG +3.30

OG +3.30

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

U5
Gruppenraum 20

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

extensive Begrünung

Photovoltaikanlage

T3
Einzeltherapie
Berufscoaching 20

DG +6.33 A5
WC H/B 9

A5
WC D 9

A6
Garderobe

H4
Putzraum inkl. Lager 10

W1
Werkraum Holz/Metall 30

W2
Maschinen Holz/Metall 15

U6
Textiles Werken US/MS 25

H2
Wäscherei/
Lingerie 18

H3
Lager / Werkstatt
Hausdienst 18

W3
Materialraum Werken 20

A3
Stuhlmagazin Saal 20

A4
Schulmaterial 35

O5
Archiv 10

H6
Technik 25

H6
Technik 16

H6
WC
Personal
3H5

Garderobe
Personal 3

H1
Lager Küche
kalt 6

H1
Lager Küche
warm 6

UG Altbau -2.78

Saal -3.85

UG Neubau -3.35

Rampe 9.5m
6 % Gefälle

U6
Textiles Werken US/MS 25

W1
Werkraum Holz/Metall 30

A2
Saal mit Bühne 120

Saal -3.85
UG Neubau -3.35

A5
WC H/B 4

A5
WC D 4

Foyer extern/
Garderobe Saal
20
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Hartplatz 'klein' 120m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Asphalt

Vorplatz

Sitzplatz
Kies

RA Beton

Stützmauer Beton

Sitzkante Beton 50cm

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn ' Elsrijk'

Picknicktische

Stützmauer best.

Betonstufen

Waldspielplatz, 240m2
Kies

Spielbereich

Nischen, Hügel,

Senken, Lichtungen

RA Beton

Gehölze Waldspielplatz
Haselnusssträucher,
Weidesorte

Balancieren, Sitzen, Klettern

Pausenbereich

gedeckt 35m2

Eingangsplatz

Asphalt veredelt

Gehölze Waldspielplatz
Weidesorte, Haselnussstrauch

Hartplatz 'gross' 210m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Sitz- und Spielkante Beton

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Spielplatz, 210m2
Kies

Spielbereich

Nebeneingang

Asphalt

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper
Rotbuche

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Sitz- und Spielkante Beton

Waldweg
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T5
Gruppenherapie 30

E1
Gastroküche 30

A1
Haupteingang/Foyer 40

E2
Schulküche 30

E3
Essraum 15plus 35

O1
Büro 12

E4
Buffetbereich 15plus 20

U1
Unterrichtsraum GS 50

E3
Essraum US/MS 30

T6
Gruppenherapie 30

T7
Materialraum 12

G7
Werkstatt 30

G2
Entsorgung 12

G6
Schopf Diverses 12

G3
Velounterstand
Lehrer

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

EG +0.00 = 510.92

EG +0.00 = 510.92

E3
Essraum US/MS 30

O1
Büro 12

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

A6
Garderobe 17

Roll-
stühle

G4
Velounterstand
Kinder

G5
Schopf
Spielgeräte 8

G8
Sonnenschutz 80

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

B1

B2

U1

U2

B3

T1
Einzeltherapie 18

T2
Einzeltherapie 18

O3
Lehrerzimmer 60

O4
Nebenraum 10

U7
Textiles Werken
15plus 15

T4
Einzeltherapie 18

T8
Mat. Hort 5

U3
Unterrichtszimmer OS 50

O2
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U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40
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U4
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extensive Begrünung

Photovoltaikanlage

T3
Einzeltherapie
Berufscoaching 20

DG +6.33 A5
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WC D 9
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Putzraum inkl. Lager 10
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Werkraum Holz/Metall 30
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Maschinen Holz/Metall 15

U6
Textiles Werken US/MS 25
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Lingerie 18

H3
Lager / Werkstatt
Hausdienst 18

W3
Materialraum Werken 20

A3
Stuhlmagazin Saal 20

A4
Schulmaterial 35

O5
Archiv 10

H6
Technik 25

H6
Technik 16

H6
WC
Personal
3H5

Garderobe
Personal 3

H1
Lager Küche
kalt 6

H1
Lager Küche
warm 6

UG Altbau -2.78

Saal -3.85

UG Neubau -3.35

Rampe 9.5m
6 % Gefälle

U6
Textiles Werken US/MS 25

W1
Werkraum Holz/Metall 30

A2
Saal mit Bühne 120

Saal -3.85
UG Neubau -3.35

A5
WC H/B 4

A5
WC D 4

Foyer extern/
Garderobe Saal
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Vorfahrt Taxi und Anlieferung LKW
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+507.5

+510.9

+510.9

+509.5

+514.0

+513.3
+513.0

Natursteinplatten best.

PP
Bus

+510.0

+507.0

+507.6

+509.6

+509.4

Wasserspiel

mit Wasserpumpe

Sandkasten

Grill- und Sitzplatz

+510.9

+510.6

+510.7

+510.5

+511.5

+512.8
+513.3

+512.0

+511.7
+512.2

+509.1

+509.0

PP
Besucher

PP
Besucher

+509.5

Hartplatz 'klein' 120m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Asphalt

Vorplatz

Sitzplatz
Kies

RA Beton

Stützmauer Beton

Sitzkante Beton 50cm

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn ' Elsrijk'

Picknicktische

Stützmauer best.

Betonstufen

Waldspielplatz, 240m2
Kies

Spielbereich

Nischen, Hügel,

Senken, Lichtungen

RA Beton

Gehölze Waldspielplatz
Haselnusssträucher,
Weidesorte

Balancieren, Sitzen, Klettern

Pausenbereich

gedeckt 35m2

Eingangsplatz

Asphalt veredelt

Gehölze Waldspielplatz
Weidesorte, Haselnussstrauch

Hartplatz 'gross' 210m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Sitz- und Spielkante Beton

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Spielplatz, 210m2
Kies

Spielbereich

Nebeneingang

Asphalt

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper
Rotbuche

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Sitz- und Spielkante Beton

Waldweg

+508.8

+508.8

T5
Gruppenherapie 30

E1
Gastroküche 30

A1
Haupteingang/Foyer 40

E2
Schulküche 30

E3
Essraum 15plus 35

O1
Büro 12

E4
Buffetbereich 15plus 20

U1
Unterrichtsraum GS 50

E3
Essraum US/MS 30

T6
Gruppenherapie 30

T7
Materialraum 12

G7
Werkstatt 30

G2
Entsorgung 12

G6
Schopf Diverses 12

G3
Velounterstand
Lehrer

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

EG +0.00 = 510.92

EG +0.00 = 510.92

E3
Essraum US/MS 30

O1
Büro 12

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

A6
Garderobe 17

Roll-
stühle

G4
Velounterstand
Kinder

G5
Schopf
Spielgeräte 8

G8
Sonnenschutz 80

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

B1

B2

U1

U2

B3

T1
Einzeltherapie 18

T2
Einzeltherapie 18

O3
Lehrerzimmer 60

O4
Nebenraum 10

U7
Textiles Werken
15plus 15

T4
Einzeltherapie 18

T8
Mat. Hort 5

U3
Unterrichtszimmer OS 50

O2
Besprechung 12

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

OG +3.30

OG +3.30

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

U5
Gruppenraum 20

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

extensive Begrünung

Photovoltaikanlage

T3
Einzeltherapie
Berufscoaching 20

DG +6.33 A5
WC H/B 9

A5
WC D 9

A6
Garderobe

H4
Putzraum inkl. Lager 10

W1
Werkraum Holz/Metall 30

W2
Maschinen Holz/Metall 15

U6
Textiles Werken US/MS 25

H2
Wäscherei/
Lingerie 18

H3
Lager / Werkstatt
Hausdienst 18

W3
Materialraum Werken 20

A3
Stuhlmagazin Saal 20

A4
Schulmaterial 35

O5
Archiv 10

H6
Technik 25

H6
Technik 16

H6
WC
Personal
3H5

Garderobe
Personal 3

H1
Lager Küche
kalt 6

H1
Lager Küche
warm 6

UG Altbau -2.78

Saal -3.85

UG Neubau -3.35

Rampe 9.5m
6 % Gefälle

U6
Textiles Werken US/MS 25

W1
Werkraum Holz/Metall 30

A2
Saal mit Bühne 120

Saal -3.85
UG Neubau -3.35

A5
WC H/B 4

A5
WC D 4

Foyer extern/
Garderobe Saal
20
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+513.3
+513.0

Natursteinplatten best.

PP
Bus
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+507.0

+507.6
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Wasserspiel

mit Wasserpumpe

Sandkasten

Grill- und Sitzplatz
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+512.8
+513.3
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+511.7
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PP
Besucher

PP
Besucher
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Hartplatz 'klein' 120m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Asphalt

Vorplatz

Sitzplatz
Kies

RA Beton

Stützmauer Beton

Sitzkante Beton 50cm

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn ' Elsrijk'

Picknicktische

Stützmauer best.

Betonstufen

Waldspielplatz, 240m2
Kies

Spielbereich

Nischen, Hügel,

Senken, Lichtungen

RA Beton

Gehölze Waldspielplatz
Haselnusssträucher,
Weidesorte

Balancieren, Sitzen, Klettern

Pausenbereich

gedeckt 35m2

Eingangsplatz

Asphalt veredelt

Gehölze Waldspielplatz
Weidesorte, Haselnussstrauch

Hartplatz 'gross' 210m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Sitz- und Spielkante Beton

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Spielplatz, 210m2
Kies

Spielbereich

Nebeneingang

Asphalt

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper
Rotbuche

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Sitz- und Spielkante Beton

Waldweg

+508.8

+508.8

T5
Gruppenherapie 30

E1
Gastroküche 30

A1
Haupteingang/Foyer 40

E2
Schulküche 30

E3
Essraum 15plus 35

O1
Büro 12

E4
Buffetbereich 15plus 20

U1
Unterrichtsraum GS 50

E3
Essraum US/MS 30

T6
Gruppenherapie 30

T7
Materialraum 12

G7
Werkstatt 30

G2
Entsorgung 12

G6
Schopf Diverses 12

G3
Velounterstand
Lehrer

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

EG +0.00 = 510.92

EG +0.00 = 510.92

E3
Essraum US/MS 30

O1
Büro 12

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

A6
Garderobe 17

Roll-
stühle

G4
Velounterstand
Kinder

G5
Schopf
Spielgeräte 8

G8
Sonnenschutz 80

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

B1

B2

U1

U2

B3

T1
Einzeltherapie 18

T2
Einzeltherapie 18

O3
Lehrerzimmer 60

O4
Nebenraum 10

U7
Textiles Werken
15plus 15

T4
Einzeltherapie 18

T8
Mat. Hort 5

U3
Unterrichtszimmer OS 50

O2
Besprechung 12

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

OG +3.30

OG +3.30

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

U5
Gruppenraum 20

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

extensive Begrünung

Photovoltaikanlage

T3
Einzeltherapie
Berufscoaching 20

DG +6.33 A5
WC H/B 9

A5
WC D 9

A6
Garderobe

H4
Putzraum inkl. Lager 10

W1
Werkraum Holz/Metall 30

W2
Maschinen Holz/Metall 15

U6
Textiles Werken US/MS 25

H2
Wäscherei/
Lingerie 18

H3
Lager / Werkstatt
Hausdienst 18

W3
Materialraum Werken 20

A3
Stuhlmagazin Saal 20

A4
Schulmaterial 35

O5
Archiv 10

H6
Technik 25

H6
Technik 16

H6
WC
Personal
3H5

Garderobe
Personal 3

H1
Lager Küche
kalt 6

H1
Lager Küche
warm 6

UG Altbau -2.78

Saal -3.85

UG Neubau -3.35

Rampe 9.5m
6 % Gefälle

U6
Textiles Werken US/MS 25

W1
Werkraum Holz/Metall 30

A2
Saal mit Bühne 120

Saal -3.85
UG Neubau -3.35

A5
WC H/B 4

A5
WC D 4

Foyer extern/
Garderobe Saal
20

GSPublisherVersion 0.0.100.100

U4

U5

U4

T3

A5A5

A6

A

U

W

T

O

H

F

G

E

GSPublisherVersion 0.0.100.100

T5

E1

A1

E2E3

O1

E4

U1

E3

T6

T7

E3

O1

A5

A5

A6

G4

G5

G8

G1

G7

G2

G6

G3

G1

A

U

W

T

O

H

F

G

E

GSPublisherVersion 0.0.100.100

T1

T2O3

O4

U7

T4

T8

U3

O2

U2

U2

U2
A6

A6

A6

A5

A5

A

U

W

T

O

H

F

G

E

GSPublisherVersion 0.0.100.100

H4

W1

W2

U6

H2

H3

W3

A3

A4

O5

H6

H6 H6

H5

H1 H1

U6

W1

A2

A5 A5

A

U

W

T

O

H

F

G

E

05.12.2019

SPECHTPROJEKTWETTBEWERB ERWEITERUNG RAFAELSCHULE ZÜRICH

BRANDSCHUTZKONZEPT

Aufgrund der Gebäudegeometrie handelt es sich um ein «Ge-

bäude mittlerer Höhe» (Höhe < 30 m), welches der Nutzung 

«Schule» zuzuordnen ist. Das Gebäude ist im baulichen Kon-

zept angedacht (ohne Löschanlage). 

Aufgrund der Geschossflächen (< 900 m2) und der Einhaltung 

der Fluchtweglängen von 35 m ist für die oberen Geschosse 

ein vertikaler Fluchtweg ausreichend. Die Entfluchtung erfolgt 

über das bestehende Treppenhaus, welches brandschutztech-

nisch ertüchtigt wird. Im Unter- und Erdgeschoss stehen weite-

re Fluchtmöglichkeiten direkt ins Freie zur Verfügung. Der Saal 

verfügt aufgrund der Personenbelegung über zwei Ausgänge. 

Dieses Konzept überzeugt durch den geringen Flächenanteil für 

den vertikalen Fluchtweg und ermöglicht im Neubau eine offe-

ne Treppenerschliessung. Die restlichen Erschliessungsflächen 

(Korridore) müssen nicht als Fluchtwege ausgebildet werden 

und können als Aufenthalts- und Schulflächen genutzt werden, 

was eine grosse Nutzungsflexibilität und Freiheit in der Materi-

alisierung mit brennbaren Oberflächen und Brandlasten bringt.

Bis auf die Küchen-, Werk- und Haustechnikräume können die 

Flächen je Geschoss zu einem Brandabschnitt zusammen-

gefasst werden. Somit bestehen an diese Wände aus brand-

schutztechnischer Sicht keine Anforderungen. Das erleichtert 

die Massnahmen an die Haustechnikführung (Abschottungen 

usw.). Das Untergeschoss wird brandschutztechnisch durch ei-

nen Abschluss abgetrennt. 
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+513.3
+513.0

Natursteinplatten best.

PP
Bus

+510.0

+507.0
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+509.4

Wasserspiel

mit Wasserpumpe

Sandkasten

Grill- und Sitzplatz

+510.9
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+510.7
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+512.8
+513.3
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+511.7
+512.2
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PP
Besucher

PP
Besucher
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Hartplatz 'klein' 120m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Asphalt

Vorplatz

Sitzplatz
Kies

RA Beton

Stützmauer Beton

Sitzkante Beton 50cm

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn ' Elsrijk'

Picknicktische

Stützmauer best.

Betonstufen

Waldspielplatz, 240m2
Kies

Spielbereich

Nischen, Hügel,

Senken, Lichtungen

RA Beton

Gehölze Waldspielplatz
Haselnusssträucher,
Weidesorte

Balancieren, Sitzen, Klettern

Pausenbereich

gedeckt 35m2

Eingangsplatz

Asphalt veredelt

Gehölze Waldspielplatz
Weidesorte, Haselnussstrauch

Hartplatz 'gross' 210m2

Asphalt veredelt

Schulhof

Sitz- und Spielkante Beton

Bäume neu

Zierkirsche 'Umineko'

Feldahorn 'Elsrijk'

Spielplatz, 210m2
Kies

Spielbereich

Nebeneingang

Asphalt

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper Rotbuche,
Gartensträucher Hasselnuss Hartriegel, Hortensien, Osmanthus

Vorgarten

Heckenkörper
Rotbuche

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Baumkulisse

Sitz- und Spielkante Beton

Waldweg

+508.8

+508.8

T5
Gruppenherapie 30

E1
Gastroküche 30

A1
Haupteingang/Foyer 40

E2
Schulküche 30

E3
Essraum 15plus 35

O1
Büro 12

E4
Buffetbereich 15plus 20

U1
Unterrichtsraum GS 50

E3
Essraum US/MS 30

T6
Gruppenherapie 30

T7
Materialraum 12

G7
Werkstatt 30

G2
Entsorgung 12

G6
Schopf Diverses 12

G3
Velounterstand
Lehrer

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

EG +0.00 = 510.92

EG +0.00 = 510.92

E3
Essraum US/MS 30

O1
Büro 12

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

A6
Garderobe 17

Roll-
stühle

G4
Velounterstand
Kinder

G5
Schopf
Spielgeräte 8

G8
Sonnenschutz 80

G1
Pausenbereich
gedeckt 25

B1

B2

U1

U2

B3

T1
Einzeltherapie 18

T2
Einzeltherapie 18

O3
Lehrerzimmer 60

O4
Nebenraum 10

U7
Textiles Werken
15plus 15

T4
Einzeltherapie 18

T8
Mat. Hort 5

U3
Unterrichtszimmer OS 50

O2
Besprechung 12

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

OG +3.30

OG +3.30

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

U2
Unterrichtszimmer US/MS 50

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A6
Garderobe

A5 WC H/B 9

A5 WC D 9

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

U5
Gruppenraum 20

U4
Unterrichtszimmer (15plus) 40

extensive Begrünung

Photovoltaikanlage

T3
Einzeltherapie
Berufscoaching 20

DG +6.33 A5
WC H/B 9

A5
WC D 9

A6
Garderobe

H4
Putzraum inkl. Lager 10

W1
Werkraum Holz/Metall 30

W2
Maschinen Holz/Metall 15

U6
Textiles Werken US/MS 25

H2
Wäscherei/
Lingerie 18

H3
Lager / Werkstatt
Hausdienst 18

W3
Materialraum Werken 20

A3
Stuhlmagazin Saal 20

A4
Schulmaterial 35
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Bäume neu
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Feldahorn 'Elsrijk'
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Picknicktische

Stützmauer best.

Betonstufen

Waldspielplatz, 240m2
Kies

Spielbereich

Nischen, Hügel,

Senken, Lichtungen

RA Beton

Gehölze Waldspielplatz
Haselnusssträucher,
Weidesorte

Balancieren, Sitzen, Klettern

Pausenbereich

gedeckt 35m2

Eingangsplatz
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Gehölze Waldspielplatz
Weidesorte, Haselnussstrauch

Hartplatz 'gross' 210m2
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Sonnenschutz 80
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NACHHALTIGKEIT UND WIRTSCHAFTLICHKEIT

Das Gebäudetechnikkonzept zeichnet sich durch die Nutzung 

erneuerbarer Energien aus. Als Wärmeerzeugung ist eine Wär-

mepumpe vorgesehen, die über Erdsonden gespiesen wird. 

Die PV-Anlage auf dem Erweiterungsbau wirkt unterstützend 

für die Stromversorgung der Wärmepumpe. Bezogen auf die 

Bauweise werden die Prinzipien der Systemtrennung in Primär-/ 

Sekundär- und Tertiärsysteme konsequent eingehalten. Es wer-

den keine Installationen in die Böden eingelegt. Eine Demonta-

ge der Elemente mit kürzerer Nutzungsdauer ohne Zerstörung 

der angrenzenden Bauteile wird so ermöglicht.

Eine mechanische Lüftung erachten wir nicht per se als not-

wendig. Wir finden ein Lowtech-System in Kombination mit 

manueller Fensterlüftung bei vorliegender Lage und Nutzung 

angemessen. Die Energiebilanz wird durch den Wegfall des 

Stromverbrauchs der Lüftungsanlage begünstigt. Die Fens-

terlüftung richtet sich nach den Bedürfnissen der Nutzer. Im 

Sommer soll das Gebäude zur Nachtauskühlung quergelüftet 

werden. Falls doch eine mechanische Lüftung gewünscht wird, 

ist sicherlich eine Lösung im Neubau vorzuziehen, um die Alt-

bausubstanz von Lüftungsleitungs-Durchdringungen zu ver-

schonen. Denkbar ist auch, im Neubau die Zuluft dezentral über 

die Fensterleibungen einzuspeisen und die Abluft in der Laube 

abzuziehen, um die Laufmeter an Lüftungsleitungen und damit 

die Kosten gering zu halten. Der Saal soll nach Bedarf mit einer 

separaten Lüftung bedient werden. 

Einfache, robuste und ökologisch einwandfreie Materialien, eine 

kompakte Aussenhülle sowie der nötige Sonnenschutz ermögli-

chen eine nachhaltige, energetisch sinnvolle Schulerweiterung 

mit einem möglichen Minergie-P-Eco Standard ohne übermä-

ssige Zusatzkosten.

Das Bestandsgebäude wird schonend saniert – mit wenigen, 

präzisen Eingriffen. Die aussen sichtbaren Eingriffe sind abge-

sehen von neuen Fenstern (Glasersatz) und einer sanften Au-

ssensanierung mit Dämmputz marginal und diskret.

KONSTRUKTION UND MATERIALISIERUNG

Konstruktiv ist der Erweiterungsbau in nachhaltiger sichtbarer 

Holzbauweise errichtet. Das Untergeschoss wird aufgrund der 

erdberührten Bauteile in Stahlbeton erstellt. Eine hinterlüftete 

Holzfassade mit einer unterschiedlich strukturierten und dimen-

sionierten Bretterschalung umfasst die mineralisch gedämmten 

Holzständerelemente. Die vertikale Lastabtragung erfolgt durch 

sichtbare Lignatur-Hohlkastenelemente, welche auf Zwillings-

Unterzügen aufliegen (Schallschutz zwischen den Klassenzim-

mern). Die Unterzüge spannen über die gesamte Gebäudebrei-

te und übergeben die Lasten auf die regelmässig angeordneten 

Holzstützen auf den Aussenwandachsen. Die Innenwände sind 

ebenfalls in Holzrahmenbauweise angedacht, aus Schallschutz-

gründen teilweise zweischalig.

Für die Abtragung der Horizontallasten aus Wind und Erdbeben 

sorgen die als Deckenscheiben ausgebildeten Hohlkastenele-

mente in Kombination mit Innen- und Aussenwänden in Holz. 

Mittels der gewählten Holzdecken mit integrierten Akustik- und 

Schallschutzmassnahmen sowie den doppelt geführten Unter-

zügen und zweischaligen Trennwänden gegen die Klassenzim-

mer können die Anforderungen an den Schall- und Brandschutz 

optimal bewerkstelligt werden. Das Stützen-Trägersystem er-

möglicht durch die grösstenteils nicht tragenden Innenwände 

eine hohe Flexibilität in Bezug auf die Raumeinteilung. Die ge-

wählte Bauweise ermöglicht eine hohe Vorfertigung im Werk, 

was zu einer kurzen Bauzeit führt.

Das Dach des Mittelbaus wird als extensiv begrüntes Flach-

dach, das Dach des Querbaus als Pultdach aus Blech/PV-Panels 

ausgeführt. 

Die Innenwände sind zu Teilen aus lasiertem Sperrholz beplankt 

und schaffen zusammen mit den Holzdecken eine angenehme, 

helle und gemütlich warme Raumatmosphäre. Viele Räume 

können nebst der Erschliessung über die Laube über eine di-

rekte Türverbindung (Enfilade) miteinander verbunden werden, 

was die Räume „ineinanderfliessen“ lässt. Die Böden bestehen 

im Korridor und in den Essräumen aus Hartbeton, die Unter-

richtsräume aus Linoleum.
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105 mm
40 mm

100-150 mm

240 mm

700 mm

Dach:
Substrat für extensive Begrünung  
Dränageelement 
Trennlage/Schutzvlies
Abdichtungsbahn Bitumen, 2-lagig
Überdämmung im Gefälle, druckfest,
z.B. PIR/PUR Lambda = 0.02 W/mK
feuchteadaptive Dampfbremse
Lignatur-Flächenelement
ausgedämmt mit Mineralwolle
Untersicht gelocht als Absorbationsfläche
dazw. Querbalken, Achsmass 2.70 m

lichte Raumhöhe: 2.75 m

5 mm
40 mm

2x20 mm
60 mm

240 mm

700 mm

Decke Holzbau:
Linoleum
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Schüttung, Splitt
Trennlage
Lignatur-Flächenelement 'silence 12'
Untersicht gelocht als Absorbationsfläche
dazw. Querbalken, Achsmass 2.70 m

30 mm
40 mm

2x20 mm
300 mm

21 mm

30 mm

Decke massiv:
Hartbeton geschliffen
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Stahlbetondecke
Untersicht Sperrholz gelocht als
Absorbationsfläche
dahinter gedämmt mineralisch
mit Abdeckfliess

Wand opak:
hinterlüftete Holzfassade
Lärche gestrichen, Lattung variierend
Windpapier
Lattung/Wärmedämmung 
Hohlkastenelement beplankt 
dazwischen Wärmedämmung mineralisch
Istallationszone
Innere Beplankung, Sperrholz lasiert

70 mm

120 mm
200 mm

30 mm
21 mm

Fenster:
Sonnenschutz, z.B. ZIP-Senktrecht und -Ausstellmarkise
Metallfensterbank 
Holz-Metallfenster, 3-fach Isolierverglasung
teilweise mit Kämpfer oder Absturzsicherung  
Leibung Innen in Holz, geölt

30 mm
40 mm

2x20 mm
250 mm

12 mm

50 mm

Boden gegen Erdreich:
Hartbeton geschliffen
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Fundamentplatte Stahlbeton
Abdichtung 'gelbe Wanne'
Dämmung, z.B. XPS
Magerbeton

180 mm
200 mm

250 mm

Fassaden UG:
Sichtbeton 'gestockt'
Dämmung,  z.B. XPS
Abdichtung 'gelbe Wanne'
tragende Aussenwand Stahlbeton
Sichtbeton Typ 4, lasiert

H
ol

zs
tü

tz
e 

20
 x

 2
0 

cm

H
ol

zs
tü

tz
e 

20
 x

 2
0 

cm
H

ol
zs

tü
tz

e 
20

 x
 2

0 
cm

Unterrichtszimmer / Gruppenraum Garderobennische

Korridorbereich
möblierbar

Pausenbereich Hartplatz

Korridor

GSPublisherVersion 0.8.100.100

Rübenweg

+509.00
+ 509.40

+507.00

Schulhof gross +510.90

Traufe +6.85

First +8.90

Dach +6.85

Dach +4.50

Terrain gew.

05.12.2019

SPECHTPROJEKTWETTBEWERB ERWEITERUNG RAFAELSCHULE ZÜRICH

Fassadenansicht 1:33 Detailschnitt 1:33

Querschnitt Altbau und Neubau 1:200Ansicht Ost 1:200Ansicht Süd 1:200

NACHHALTIGKEIT UND WIRTSCHAFTLICHKEIT

Das Gebäudetechnikkonzept zeichnet sich durch die Nutzung 

erneuerbarer Energien aus. Als Wärmeerzeugung ist eine Wär-

mepumpe vorgesehen, die über Erdsonden gespiesen wird. 

Die PV-Anlage auf dem Erweiterungsbau wirkt unterstützend 

für die Stromversorgung der Wärmepumpe. Bezogen auf die 

Bauweise werden die Prinzipien der Systemtrennung in Primär-/ 

Sekundär- und Tertiärsysteme konsequent eingehalten. Es wer-

den keine Installationen in die Böden eingelegt. Eine Demonta-

ge der Elemente mit kürzerer Nutzungsdauer ohne Zerstörung 

der angrenzenden Bauteile wird so ermöglicht.

Eine mechanische Lüftung erachten wir nicht per se als not-

wendig. Wir finden ein Lowtech-System in Kombination mit 

manueller Fensterlüftung bei vorliegender Lage und Nutzung 

angemessen. Die Energiebilanz wird durch den Wegfall des 

Stromverbrauchs der Lüftungsanlage begünstigt. Die Fens-

terlüftung richtet sich nach den Bedürfnissen der Nutzer. Im 

Sommer soll das Gebäude zur Nachtauskühlung quergelüftet 

werden. Falls doch eine mechanische Lüftung gewünscht wird, 

ist sicherlich eine Lösung im Neubau vorzuziehen, um die Alt-

bausubstanz von Lüftungsleitungs-Durchdringungen zu ver-

schonen. Denkbar ist auch, im Neubau die Zuluft dezentral über 

die Fensterleibungen einzuspeisen und die Abluft in der Laube 

abzuziehen, um die Laufmeter an Lüftungsleitungen und damit 

die Kosten gering zu halten. Der Saal soll nach Bedarf mit einer 

separaten Lüftung bedient werden. 

Einfache, robuste und ökologisch einwandfreie Materialien, eine 

kompakte Aussenhülle sowie der nötige Sonnenschutz ermögli-

chen eine nachhaltige, energetisch sinnvolle Schulerweiterung 

mit einem möglichen Minergie-P-Eco Standard ohne übermä-

ssige Zusatzkosten.

Das Bestandsgebäude wird schonend saniert – mit wenigen, 

präzisen Eingriffen. Die aussen sichtbaren Eingriffe sind abge-

sehen von neuen Fenstern (Glasersatz) und einer sanften Au-

ssensanierung mit Dämmputz marginal und diskret.

KONSTRUKTION UND MATERIALISIERUNG

Konstruktiv ist der Erweiterungsbau in nachhaltiger sichtbarer 

Holzbauweise errichtet. Das Untergeschoss wird aufgrund der 

erdberührten Bauteile in Stahlbeton erstellt. Eine hinterlüftete 

Holzfassade mit einer unterschiedlich strukturierten und dimen-

sionierten Bretterschalung umfasst die mineralisch gedämmten 

Holzständerelemente. Die vertikale Lastabtragung erfolgt durch 

sichtbare Lignatur-Hohlkastenelemente, welche auf Zwillings-

Unterzügen aufliegen (Schallschutz zwischen den Klassenzim-

mern). Die Unterzüge spannen über die gesamte Gebäudebrei-

te und übergeben die Lasten auf die regelmässig angeordneten 

Holzstützen auf den Aussenwandachsen. Die Innenwände sind 

ebenfalls in Holzrahmenbauweise angedacht, aus Schallschutz-

gründen teilweise zweischalig.

Für die Abtragung der Horizontallasten aus Wind und Erdbeben 

sorgen die als Deckenscheiben ausgebildeten Hohlkastenele-

mente in Kombination mit Innen- und Aussenwänden in Holz. 

Mittels der gewählten Holzdecken mit integrierten Akustik- und 

Schallschutzmassnahmen sowie den doppelt geführten Unter-

zügen und zweischaligen Trennwänden gegen die Klassenzim-

mer können die Anforderungen an den Schall- und Brandschutz 

optimal bewerkstelligt werden. Das Stützen-Trägersystem er-

möglicht durch die grösstenteils nicht tragenden Innenwände 

eine hohe Flexibilität in Bezug auf die Raumeinteilung. Die ge-

wählte Bauweise ermöglicht eine hohe Vorfertigung im Werk, 

was zu einer kurzen Bauzeit führt.

Das Dach des Mittelbaus wird als extensiv begrüntes Flach-

dach, das Dach des Querbaus als Pultdach aus Blech/PV-Panels 

ausgeführt. 

Die Innenwände sind zu Teilen aus lasiertem Sperrholz beplankt 

und schaffen zusammen mit den Holzdecken eine angenehme, 

helle und gemütlich warme Raumatmosphäre. Viele Räume 

können nebst der Erschliessung über die Laube über eine di-

rekte Türverbindung (Enfilade) miteinander verbunden werden, 

was die Räume „ineinanderfliessen“ lässt. Die Böden bestehen 

im Korridor und in den Essräumen aus Hartbeton, die Unter-

richtsräume aus Linoleum.
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lichte Raumhöhe: 2.95 m

lichte Raumhöhe: 2.95 m

105 mm
40 mm

100-150 mm

240 mm

700 mm

Dach:
Substrat für extensive Begrünung  
Dränageelement 
Trennlage/Schutzvlies
Abdichtungsbahn Bitumen, 2-lagig
Überdämmung im Gefälle, druckfest,
z.B. PIR/PUR Lambda = 0.02 W/mK
feuchteadaptive Dampfbremse
Lignatur-Flächenelement
ausgedämmt mit Mineralwolle
Untersicht gelocht als Absorbationsfläche
dazw. Querbalken, Achsmass 2.70 m

lichte Raumhöhe: 2.75 m

5 mm
40 mm

2x20 mm
60 mm

240 mm

700 mm

Decke Holzbau:
Linoleum
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Schüttung, Splitt
Trennlage
Lignatur-Flächenelement 'silence 12'
Untersicht gelocht als Absorbationsfläche
dazw. Querbalken, Achsmass 2.70 m

30 mm
40 mm

2x20 mm
300 mm

21 mm

30 mm

Decke massiv:
Hartbeton geschliffen
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Stahlbetondecke
Untersicht Sperrholz gelocht als
Absorbationsfläche
dahinter gedämmt mineralisch
mit Abdeckfliess

Wand opak:
hinterlüftete Holzfassade
Lärche gestrichen, Lattung variierend
Windpapier
Lattung/Wärmedämmung 
Hohlkastenelement beplankt 
dazwischen Wärmedämmung mineralisch
Istallationszone
Innere Beplankung, Sperrholz lasiert

70 mm

120 mm
200 mm

30 mm
21 mm

Fenster:
Sonnenschutz, z.B. ZIP-Senktrecht und -Ausstellmarkise
Metallfensterbank 
Holz-Metallfenster, 3-fach Isolierverglasung
teilweise mit Kämpfer oder Absturzsicherung  
Leibung Innen in Holz, geölt

30 mm
40 mm

2x20 mm
250 mm

12 mm

50 mm

Boden gegen Erdreich:
Hartbeton geschliffen
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Fundamentplatte Stahlbeton
Abdichtung 'gelbe Wanne'
Dämmung, z.B. XPS
Magerbeton

180 mm
200 mm

250 mm

Fassaden UG:
Sichtbeton 'gestockt'
Dämmung,  z.B. XPS
Abdichtung 'gelbe Wanne'
tragende Aussenwand Stahlbeton
Sichtbeton Typ 4, lasiert
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zungsverteilung verschafft der Schule eine grosse Klarheit: Im 

EG befinden sich sämtliche Essräume, die Schulküche und die 

Büros sowie gegen den südlichen Aussenraum hin orientiert der 

Unterrichtsraum der Grundstufe. Im Obergeschoss sind sämtli-

che Unterrichtszimmer der Unter- und Oberstufe angeordnet. In 

Korridornischen mit Blick auf den Hof befinden sich jeweils die 

Garderoben. Im Altbau befinden sich im Obergeschoss die Leh-

rer- sowie Einzeltherapieräume. Im Dachgeschoss des Altbaus 

sind die Unterrichtsräume der 15plus angeordnet. Die Werkräu-

me sowie die Material- und Technikräume befinden sich im UG, 

bzw. im Sockelgeschoss des Neubaus. Der Saal bleibt am be-

stehenden Ort  und wird verschönert.

Sämtliche Schulzimmer sind gut proportioniert und möblierbar. 

Sie orientieren sich auf die lärmberuhigten Seiten hin und sind 

per Fensteröffnung belüftbar. Um den Altbau zu entlasten sind 

sämtliche Nasszellen im Neubau zentral direkt an der Verbin-

dung zum Altbau untergebracht.

 

ERSCHLIESSUNG UND NUTZUNGSVERTEILUNG

Das räumliche Hauptelement der Schulerweiterung ist die vom 

Haupteingang bzw. Foyer des Bestandesgebäudes ausgehende 

und den südlichen Aussenraum hofartig umfassende Erschlie-

ssungslaube. Die verglaste und mit Schiebefenstern öffenba-

re Laube verschafft der Schulanlage einen Bezug zum Schul-

hof und zum angrenzenden Wald. Der Aussenraumbezug wird 

im Gebäudeinnern insbesondere im Erdgeschoss mit offenen 

und flexibel nutzbaren Essräumen noch verstärkt. Die Erschlie-

ssungstreppen an den Laubenenden verschaffen der Schulan-

lage eine räumlich klare Struktur und Übersichtlichkeit. Beim 

Haupteingang der Schulanlage befindet sich der Lift, welcher 

sämtliche Geschosse – ebenfalls das Dachgeschoss des Alt-

baus sowie den Saal im UG – behindertengerecht stufenfrei er-

schliesst.

Die schottenartige Struktur der Holzbauerweiterung ermöglicht 

eine grosse räumliche Flexibiliät sowie eine variable Rauman-

ordnung und Unterteilung. Die im Projekt vorgeschlagene Nut-
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NACHHALTIGKEIT UND WIRTSCHAFTLICHKEIT

Das Gebäudetechnikkonzept zeichnet sich durch die Nutzung 

erneuerbarer Energien aus. Als Wärmeerzeugung ist eine Wär-

mepumpe vorgesehen, die über Erdsonden gespiesen wird. 

Die PV-Anlage auf dem Erweiterungsbau wirkt unterstützend 

für die Stromversorgung der Wärmepumpe. Bezogen auf die 

Bauweise werden die Prinzipien der Systemtrennung in Primär-/ 

Sekundär- und Tertiärsysteme konsequent eingehalten. Es wer-

den keine Installationen in die Böden eingelegt. Eine Demonta-

ge der Elemente mit kürzerer Nutzungsdauer ohne Zerstörung 

der angrenzenden Bauteile wird so ermöglicht.

Eine mechanische Lüftung erachten wir nicht per se als not-

wendig. Wir finden ein Lowtech-System in Kombination mit 

manueller Fensterlüftung bei vorliegender Lage und Nutzung 

angemessen. Die Energiebilanz wird durch den Wegfall des 

Stromverbrauchs der Lüftungsanlage begünstigt. Die Fens-

terlüftung richtet sich nach den Bedürfnissen der Nutzer. Im 

Sommer soll das Gebäude zur Nachtauskühlung quergelüftet 

werden. Falls doch eine mechanische Lüftung gewünscht wird, 

ist sicherlich eine Lösung im Neubau vorzuziehen, um die Alt-

bausubstanz von Lüftungsleitungs-Durchdringungen zu ver-

schonen. Denkbar ist auch, im Neubau die Zuluft dezentral über 

die Fensterleibungen einzuspeisen und die Abluft in der Laube 

abzuziehen, um die Laufmeter an Lüftungsleitungen und damit 

die Kosten gering zu halten. Der Saal soll nach Bedarf mit einer 

separaten Lüftung bedient werden. 

Einfache, robuste und ökologisch einwandfreie Materialien, eine 

kompakte Aussenhülle sowie der nötige Sonnenschutz ermögli-

chen eine nachhaltige, energetisch sinnvolle Schulerweiterung 

mit einem möglichen Minergie-P-Eco Standard ohne übermä-

ssige Zusatzkosten.

Das Bestandsgebäude wird schonend saniert – mit wenigen, 

präzisen Eingriffen. Die aussen sichtbaren Eingriffe sind abge-

sehen von neuen Fenstern (Glasersatz) und einer sanften Au-

ssensanierung mit Dämmputz marginal und diskret.

KONSTRUKTION UND MATERIALISIERUNG

Konstruktiv ist der Erweiterungsbau in nachhaltiger sichtbarer 

Holzbauweise errichtet. Das Untergeschoss wird aufgrund der 

erdberührten Bauteile in Stahlbeton erstellt. Eine hinterlüftete 

Holzfassade mit einer unterschiedlich strukturierten und dimen-

sionierten Bretterschalung umfasst die mineralisch gedämmten 

Holzständerelemente. Die vertikale Lastabtragung erfolgt durch 

sichtbare Lignatur-Hohlkastenelemente, welche auf Zwillings-

Unterzügen aufliegen (Schallschutz zwischen den Klassenzim-

mern). Die Unterzüge spannen über die gesamte Gebäudebrei-

te und übergeben die Lasten auf die regelmässig angeordneten 

Holzstützen auf den Aussenwandachsen. Die Innenwände sind 

ebenfalls in Holzrahmenbauweise angedacht, aus Schallschutz-

gründen teilweise zweischalig.

Für die Abtragung der Horizontallasten aus Wind und Erdbeben 

sorgen die als Deckenscheiben ausgebildeten Hohlkastenele-

mente in Kombination mit Innen- und Aussenwänden in Holz. 

Mittels der gewählten Holzdecken mit integrierten Akustik- und 

Schallschutzmassnahmen sowie den doppelt geführten Unter-

zügen und zweischaligen Trennwänden gegen die Klassenzim-

mer können die Anforderungen an den Schall- und Brandschutz 

optimal bewerkstelligt werden. Das Stützen-Trägersystem er-

möglicht durch die grösstenteils nicht tragenden Innenwände 

eine hohe Flexibilität in Bezug auf die Raumeinteilung. Die ge-

wählte Bauweise ermöglicht eine hohe Vorfertigung im Werk, 

was zu einer kurzen Bauzeit führt.

Das Dach des Mittelbaus wird als extensiv begrüntes Flach-

dach, das Dach des Querbaus als Pultdach aus Blech/PV-Panels 

ausgeführt. 

Die Innenwände sind zu Teilen aus lasiertem Sperrholz beplankt 

und schaffen zusammen mit den Holzdecken eine angenehme, 

helle und gemütlich warme Raumatmosphäre. Viele Räume 

können nebst der Erschliessung über die Laube über eine di-

rekte Türverbindung (Enfilade) miteinander verbunden werden, 

was die Räume „ineinanderfliessen“ lässt. Die Böden bestehen 

im Korridor und in den Essräumen aus Hartbeton, die Unter-

richtsräume aus Linoleum.

 

GSPublisherVersion 0.8.100.100

Kapfsteig +507.50

+509.40
+509.00

Traufe +6.85

First +8.90

Terrain gew.

Erdgeschoss +0.00 = 511.00 Kapfsteig

Erdgeschoss +0.00 = 510.90

Untergeschoss -3.35

Kapfsteig

Obergeschoss +3.30

Dach +6.85

Unterrichtszimmer

Maschinenraum Schulmaterial 35

Essraum MS 30-40

Maximalhöhe B2 +524.70

Maximalhöhe B3 +515.00

Schulhof gross +0.00 = 510.90

+509.60

Terrain gew.

gedeckter Aussenbereich

GSPublisherVersion 0.8.100.100

Erdgeschoss +0.00=510.92

Untergeschoss -3.35

Putzraum

Erdgeschoss +0.00 = 510.92

Untergeschoss - 3.85

Schulhof klein +0.00 = 510.90

+509.40

+506.69

Untergeschoss - 2.78

+513.00

Unterrichtsraum GS

Obergeschoss +3.30

Materialraum
Werken

Stuhl-
magazin
Saal

SchulmaterialArchivTechnik 25 Saal mit Bühne

FoyerBuffetbereich 15plus

Einzeltherapie

Unterrichtszimmer 15plus

gedeckter
Pausen -
bereich

Obergeschoss +3.30

Dachgeschoss +6.30
Traufe +6.85 Dach +6.85

First +8.90

Schulhof gross +0.00 = 510.90

Aussenwerkstatt Schopf
diverses

Ent-
sorgung

Maximalhöhe B2 +524.70

Terrain
gew.

Maximalhöhe
B3 +515.00

Maximalhöhe B1 +524.70

64

Rübenweg+507.50

Traufe +6.85

First +8.90

Dach +6.85

Schulhof klein +510.90

Dach +4.50

Terrain gew.

GSPublisherVersion 0.0.100.100

UG -3.35

EG +0.00 =510.92

OG + 3.30

Dach +6.85

Essraum

Werkraum Lager/Technik
lichte Raumhöhe: 2.95 m

H
ol

zs
tü

tz
e 

20
 x

 2
0 

cm

lichte Raumhöhe: 2.95 m

lichte Raumhöhe: 2.95 m

105 mm
40 mm

100-150 mm

240 mm

700 mm

Dach:
Substrat für extensive Begrünung  
Dränageelement 
Trennlage/Schutzvlies
Abdichtungsbahn Bitumen, 2-lagig
Überdämmung im Gefälle, druckfest,
z.B. PIR/PUR Lambda = 0.02 W/mK
feuchteadaptive Dampfbremse
Lignatur-Flächenelement
ausgedämmt mit Mineralwolle
Untersicht gelocht als Absorbationsfläche
dazw. Querbalken, Achsmass 2.70 m

lichte Raumhöhe: 2.75 m
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Decke Holzbau:
Linoleum
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Schüttung, Splitt
Trennlage
Lignatur-Flächenelement 'silence 12'
Untersicht gelocht als Absorbationsfläche
dazw. Querbalken, Achsmass 2.70 m

30 mm
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2x20 mm
300 mm

21 mm

30 mm

Decke massiv:
Hartbeton geschliffen
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Stahlbetondecke
Untersicht Sperrholz gelocht als
Absorbationsfläche
dahinter gedämmt mineralisch
mit Abdeckfliess

Wand opak:
hinterlüftete Holzfassade
Lärche gestrichen, Lattung variierend
Windpapier
Lattung/Wärmedämmung 
Hohlkastenelement beplankt 
dazwischen Wärmedämmung mineralisch
Istallationszone
Innere Beplankung, Sperrholz lasiert
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Fenster:
Sonnenschutz, z.B. ZIP-Senktrecht und -Ausstellmarkise
Metallfensterbank 
Holz-Metallfenster, 3-fach Isolierverglasung
teilweise mit Kämpfer oder Absturzsicherung  
Leibung Innen in Holz, geölt

30 mm
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2x20 mm
250 mm

12 mm

50 mm

Boden gegen Erdreich:
Hartbeton geschliffen
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Fundamentplatte Stahlbeton
Abdichtung 'gelbe Wanne'
Dämmung, z.B. XPS
Magerbeton

180 mm
200 mm

250 mm

Fassaden UG:
Sichtbeton 'gestockt'
Dämmung,  z.B. XPS
Abdichtung 'gelbe Wanne'
tragende Aussenwand Stahlbeton
Sichtbeton Typ 4, lasiert
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zungsverteilung verschafft der Schule eine grosse Klarheit: Im 

EG befinden sich sämtliche Essräume, die Schulküche und die 

Büros sowie gegen den südlichen Aussenraum hin orientiert der 

Unterrichtsraum der Grundstufe. Im Obergeschoss sind sämtli-

che Unterrichtszimmer der Unter- und Oberstufe angeordnet. In 

Korridornischen mit Blick auf den Hof befinden sich jeweils die 

Garderoben. Im Altbau befinden sich im Obergeschoss die Leh-

rer- sowie Einzeltherapieräume. Im Dachgeschoss des Altbaus 

sind die Unterrichtsräume der 15plus angeordnet. Die Werkräu-

me sowie die Material- und Technikräume befinden sich im UG, 

bzw. im Sockelgeschoss des Neubaus. Der Saal bleibt am be-

stehenden Ort  und wird verschönert.

Sämtliche Schulzimmer sind gut proportioniert und möblierbar. 

Sie orientieren sich auf die lärmberuhigten Seiten hin und sind 

per Fensteröffnung belüftbar. Um den Altbau zu entlasten sind 

sämtliche Nasszellen im Neubau zentral direkt an der Verbin-

dung zum Altbau untergebracht.

 

ERSCHLIESSUNG UND NUTZUNGSVERTEILUNG

Das räumliche Hauptelement der Schulerweiterung ist die vom 

Haupteingang bzw. Foyer des Bestandesgebäudes ausgehende 

und den südlichen Aussenraum hofartig umfassende Erschlie-

ssungslaube. Die verglaste und mit Schiebefenstern öffenba-

re Laube verschafft der Schulanlage einen Bezug zum Schul-

hof und zum angrenzenden Wald. Der Aussenraumbezug wird 

im Gebäudeinnern insbesondere im Erdgeschoss mit offenen 

und flexibel nutzbaren Essräumen noch verstärkt. Die Erschlie-

ssungstreppen an den Laubenenden verschaffen der Schulan-

lage eine räumlich klare Struktur und Übersichtlichkeit. Beim 

Haupteingang der Schulanlage befindet sich der Lift, welcher 

sämtliche Geschosse – ebenfalls das Dachgeschoss des Alt-

baus sowie den Saal im UG – behindertengerecht stufenfrei er-

schliesst.

Die schottenartige Struktur der Holzbauerweiterung ermöglicht 

eine grosse räumliche Flexibiliät sowie eine variable Rauman-

ordnung und Unterteilung. Die im Projekt vorgeschlagene Nut-
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NACHHALTIGKEIT UND WIRTSCHAFTLICHKEIT

Das Gebäudetechnikkonzept zeichnet sich durch die Nutzung 

erneuerbarer Energien aus. Als Wärmeerzeugung ist eine Wär-

mepumpe vorgesehen, die über Erdsonden gespiesen wird. 

Die PV-Anlage auf dem Erweiterungsbau wirkt unterstützend 

für die Stromversorgung der Wärmepumpe. Bezogen auf die 

Bauweise werden die Prinzipien der Systemtrennung in Primär-/ 

Sekundär- und Tertiärsysteme konsequent eingehalten. Es wer-

den keine Installationen in die Böden eingelegt. Eine Demonta-

ge der Elemente mit kürzerer Nutzungsdauer ohne Zerstörung 

der angrenzenden Bauteile wird so ermöglicht.

Eine mechanische Lüftung erachten wir nicht per se als not-

wendig. Wir finden ein Lowtech-System in Kombination mit 

manueller Fensterlüftung bei vorliegender Lage und Nutzung 

angemessen. Die Energiebilanz wird durch den Wegfall des 

Stromverbrauchs der Lüftungsanlage begünstigt. Die Fens-

terlüftung richtet sich nach den Bedürfnissen der Nutzer. Im 

Sommer soll das Gebäude zur Nachtauskühlung quergelüftet 

werden. Falls doch eine mechanische Lüftung gewünscht wird, 

ist sicherlich eine Lösung im Neubau vorzuziehen, um die Alt-

bausubstanz von Lüftungsleitungs-Durchdringungen zu ver-

schonen. Denkbar ist auch, im Neubau die Zuluft dezentral über 

die Fensterleibungen einzuspeisen und die Abluft in der Laube 

abzuziehen, um die Laufmeter an Lüftungsleitungen und damit 

die Kosten gering zu halten. Der Saal soll nach Bedarf mit einer 

separaten Lüftung bedient werden. 

Einfache, robuste und ökologisch einwandfreie Materialien, eine 

kompakte Aussenhülle sowie der nötige Sonnenschutz ermögli-

chen eine nachhaltige, energetisch sinnvolle Schulerweiterung 

mit einem möglichen Minergie-P-Eco Standard ohne übermä-

ssige Zusatzkosten.

Das Bestandsgebäude wird schonend saniert – mit wenigen, 

präzisen Eingriffen. Die aussen sichtbaren Eingriffe sind abge-

sehen von neuen Fenstern (Glasersatz) und einer sanften Au-

ssensanierung mit Dämmputz marginal und diskret.

KONSTRUKTION UND MATERIALISIERUNG

Konstruktiv ist der Erweiterungsbau in nachhaltiger sichtbarer 

Holzbauweise errichtet. Das Untergeschoss wird aufgrund der 

erdberührten Bauteile in Stahlbeton erstellt. Eine hinterlüftete 

Holzfassade mit einer unterschiedlich strukturierten und dimen-

sionierten Bretterschalung umfasst die mineralisch gedämmten 

Holzständerelemente. Die vertikale Lastabtragung erfolgt durch 

sichtbare Lignatur-Hohlkastenelemente, welche auf Zwillings-

Unterzügen aufliegen (Schallschutz zwischen den Klassenzim-

mern). Die Unterzüge spannen über die gesamte Gebäudebrei-

te und übergeben die Lasten auf die regelmässig angeordneten 

Holzstützen auf den Aussenwandachsen. Die Innenwände sind 

ebenfalls in Holzrahmenbauweise angedacht, aus Schallschutz-

gründen teilweise zweischalig.

Für die Abtragung der Horizontallasten aus Wind und Erdbeben 

sorgen die als Deckenscheiben ausgebildeten Hohlkastenele-

mente in Kombination mit Innen- und Aussenwänden in Holz. 

Mittels der gewählten Holzdecken mit integrierten Akustik- und 

Schallschutzmassnahmen sowie den doppelt geführten Unter-

zügen und zweischaligen Trennwänden gegen die Klassenzim-

mer können die Anforderungen an den Schall- und Brandschutz 

optimal bewerkstelligt werden. Das Stützen-Trägersystem er-

möglicht durch die grösstenteils nicht tragenden Innenwände 

eine hohe Flexibilität in Bezug auf die Raumeinteilung. Die ge-

wählte Bauweise ermöglicht eine hohe Vorfertigung im Werk, 

was zu einer kurzen Bauzeit führt.

Das Dach des Mittelbaus wird als extensiv begrüntes Flach-

dach, das Dach des Querbaus als Pultdach aus Blech/PV-Panels 

ausgeführt. 

Die Innenwände sind zu Teilen aus lasiertem Sperrholz beplankt 

und schaffen zusammen mit den Holzdecken eine angenehme, 

helle und gemütlich warme Raumatmosphäre. Viele Räume 

können nebst der Erschliessung über die Laube über eine di-

rekte Türverbindung (Enfilade) miteinander verbunden werden, 

was die Räume „ineinanderfliessen“ lässt. Die Böden bestehen 

im Korridor und in den Essräumen aus Hartbeton, die Unter-

richtsräume aus Linoleum.
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Dach:
Substrat für extensive Begrünung  
Dränageelement 
Trennlage/Schutzvlies
Abdichtungsbahn Bitumen, 2-lagig
Überdämmung im Gefälle, druckfest,
z.B. PIR/PUR Lambda = 0.02 W/mK
feuchteadaptive Dampfbremse
Lignatur-Flächenelement
ausgedämmt mit Mineralwolle
Untersicht gelocht als Absorbationsfläche
dazw. Querbalken, Achsmass 2.70 m

lichte Raumhöhe: 2.75 m

5 mm
40 mm

2x20 mm
60 mm

240 mm

700 mm

Decke Holzbau:
Linoleum
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Schüttung, Splitt
Trennlage
Lignatur-Flächenelement 'silence 12'
Untersicht gelocht als Absorbationsfläche
dazw. Querbalken, Achsmass 2.70 m

30 mm
40 mm

2x20 mm
300 mm

21 mm

30 mm

Decke massiv:
Hartbeton geschliffen
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Stahlbetondecke
Untersicht Sperrholz gelocht als
Absorbationsfläche
dahinter gedämmt mineralisch
mit Abdeckfliess

Wand opak:
hinterlüftete Holzfassade
Lärche gestrichen, Lattung variierend
Windpapier
Lattung/Wärmedämmung 
Hohlkastenelement beplankt 
dazwischen Wärmedämmung mineralisch
Istallationszone
Innere Beplankung, Sperrholz lasiert

70 mm

120 mm
200 mm

30 mm
21 mm

Fenster:
Sonnenschutz, z.B. ZIP-Senktrecht und -Ausstellmarkise
Metallfensterbank 
Holz-Metallfenster, 3-fach Isolierverglasung
teilweise mit Kämpfer oder Absturzsicherung  
Leibung Innen in Holz, geölt

30 mm
40 mm

2x20 mm
250 mm

12 mm

50 mm

Boden gegen Erdreich:
Hartbeton geschliffen
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Fundamentplatte Stahlbeton
Abdichtung 'gelbe Wanne'
Dämmung, z.B. XPS
Magerbeton

180 mm
200 mm

250 mm

Fassaden UG:
Sichtbeton 'gestockt'
Dämmung,  z.B. XPS
Abdichtung 'gelbe Wanne'
tragende Aussenwand Stahlbeton
Sichtbeton Typ 4, lasiert
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NACHHALTIGKEIT UND WIRTSCHAFTLICHKEIT

Das Gebäudetechnikkonzept zeichnet sich durch die Nutzung 

erneuerbarer Energien aus. Als Wärmeerzeugung ist eine Wär-

mepumpe vorgesehen, die über Erdsonden gespiesen wird. 

Die PV-Anlage auf dem Erweiterungsbau wirkt unterstützend 

für die Stromversorgung der Wärmepumpe. Bezogen auf die 

Bauweise werden die Prinzipien der Systemtrennung in Primär-/ 

Sekundär- und Tertiärsysteme konsequent eingehalten. Es wer-

den keine Installationen in die Böden eingelegt. Eine Demonta-

ge der Elemente mit kürzerer Nutzungsdauer ohne Zerstörung 

der angrenzenden Bauteile wird so ermöglicht.

Eine mechanische Lüftung erachten wir nicht per se als not-

wendig. Wir finden ein Lowtech-System in Kombination mit 

manueller Fensterlüftung bei vorliegender Lage und Nutzung 

angemessen. Die Energiebilanz wird durch den Wegfall des 

Stromverbrauchs der Lüftungsanlage begünstigt. Die Fens-

terlüftung richtet sich nach den Bedürfnissen der Nutzer. Im 

Sommer soll das Gebäude zur Nachtauskühlung quergelüftet 

werden. Falls doch eine mechanische Lüftung gewünscht wird, 

ist sicherlich eine Lösung im Neubau vorzuziehen, um die Alt-

bausubstanz von Lüftungsleitungs-Durchdringungen zu ver-

schonen. Denkbar ist auch, im Neubau die Zuluft dezentral über 

die Fensterleibungen einzuspeisen und die Abluft in der Laube 

abzuziehen, um die Laufmeter an Lüftungsleitungen und damit 

die Kosten gering zu halten. Der Saal soll nach Bedarf mit einer 

separaten Lüftung bedient werden. 

Einfache, robuste und ökologisch einwandfreie Materialien, eine 

kompakte Aussenhülle sowie der nötige Sonnenschutz ermögli-

chen eine nachhaltige, energetisch sinnvolle Schulerweiterung 

mit einem möglichen Minergie-P-Eco Standard ohne übermä-

ssige Zusatzkosten.

Das Bestandsgebäude wird schonend saniert – mit wenigen, 

präzisen Eingriffen. Die aussen sichtbaren Eingriffe sind abge-

sehen von neuen Fenstern (Glasersatz) und einer sanften Au-

ssensanierung mit Dämmputz marginal und diskret.

KONSTRUKTION UND MATERIALISIERUNG

Konstruktiv ist der Erweiterungsbau in nachhaltiger sichtbarer 

Holzbauweise errichtet. Das Untergeschoss wird aufgrund der 

erdberührten Bauteile in Stahlbeton erstellt. Eine hinterlüftete 

Holzfassade mit einer unterschiedlich strukturierten und dimen-

sionierten Bretterschalung umfasst die mineralisch gedämmten 

Holzständerelemente. Die vertikale Lastabtragung erfolgt durch 

sichtbare Lignatur-Hohlkastenelemente, welche auf Zwillings-

Unterzügen aufliegen (Schallschutz zwischen den Klassenzim-

mern). Die Unterzüge spannen über die gesamte Gebäudebrei-

te und übergeben die Lasten auf die regelmässig angeordneten 

Holzstützen auf den Aussenwandachsen. Die Innenwände sind 

ebenfalls in Holzrahmenbauweise angedacht, aus Schallschutz-

gründen teilweise zweischalig.

Für die Abtragung der Horizontallasten aus Wind und Erdbeben 

sorgen die als Deckenscheiben ausgebildeten Hohlkastenele-

mente in Kombination mit Innen- und Aussenwänden in Holz. 

Mittels der gewählten Holzdecken mit integrierten Akustik- und 

Schallschutzmassnahmen sowie den doppelt geführten Unter-

zügen und zweischaligen Trennwänden gegen die Klassenzim-

mer können die Anforderungen an den Schall- und Brandschutz 

optimal bewerkstelligt werden. Das Stützen-Trägersystem er-

möglicht durch die grösstenteils nicht tragenden Innenwände 

eine hohe Flexibilität in Bezug auf die Raumeinteilung. Die ge-

wählte Bauweise ermöglicht eine hohe Vorfertigung im Werk, 

was zu einer kurzen Bauzeit führt.

Das Dach des Mittelbaus wird als extensiv begrüntes Flach-

dach, das Dach des Querbaus als Pultdach aus Blech/PV-Panels 

ausgeführt. 

Die Innenwände sind zu Teilen aus lasiertem Sperrholz beplankt 

und schaffen zusammen mit den Holzdecken eine angenehme, 

helle und gemütlich warme Raumatmosphäre. Viele Räume 

können nebst der Erschliessung über die Laube über eine di-

rekte Türverbindung (Enfilade) miteinander verbunden werden, 

was die Räume „ineinanderfliessen“ lässt. Die Böden bestehen 

im Korridor und in den Essräumen aus Hartbeton, die Unter-

richtsräume aus Linoleum.
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lichte Raumhöhe: 2.95 m

lichte Raumhöhe: 2.95 m

105 mm
40 mm

100-150 mm

240 mm

700 mm

Dach:
Substrat für extensive Begrünung  
Dränageelement 
Trennlage/Schutzvlies
Abdichtungsbahn Bitumen, 2-lagig
Überdämmung im Gefälle, druckfest,
z.B. PIR/PUR Lambda = 0.02 W/mK
feuchteadaptive Dampfbremse
Lignatur-Flächenelement
ausgedämmt mit Mineralwolle
Untersicht gelocht als Absorbationsfläche
dazw. Querbalken, Achsmass 2.70 m

lichte Raumhöhe: 2.75 m

5 mm
40 mm

2x20 mm
60 mm

240 mm

700 mm

Decke Holzbau:
Linoleum
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Schüttung, Splitt
Trennlage
Lignatur-Flächenelement 'silence 12'
Untersicht gelocht als Absorbationsfläche
dazw. Querbalken, Achsmass 2.70 m

30 mm
40 mm

2x20 mm
300 mm

21 mm

30 mm

Decke massiv:
Hartbeton geschliffen
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Stahlbetondecke
Untersicht Sperrholz gelocht als
Absorbationsfläche
dahinter gedämmt mineralisch
mit Abdeckfliess

Wand opak:
hinterlüftete Holzfassade
Lärche gestrichen, Lattung variierend
Windpapier
Lattung/Wärmedämmung 
Hohlkastenelement beplankt 
dazwischen Wärmedämmung mineralisch
Istallationszone
Innere Beplankung, Sperrholz lasiert

70 mm

120 mm
200 mm

30 mm
21 mm

Fenster:
Sonnenschutz, z.B. ZIP-Senktrecht und -Ausstellmarkise
Metallfensterbank 
Holz-Metallfenster, 3-fach Isolierverglasung
teilweise mit Kämpfer oder Absturzsicherung  
Leibung Innen in Holz, geölt

30 mm
40 mm

2x20 mm
250 mm

12 mm

50 mm

Boden gegen Erdreich:
Hartbeton geschliffen
Anhydrit-Unterlagsboden 
Trennlage
Trittschalldämmung mit Bodenheizung
Fundamentplatte Stahlbeton
Abdichtung 'gelbe Wanne'
Dämmung, z.B. XPS
Magerbeton

180 mm
200 mm

250 mm

Fassaden UG:
Sichtbeton 'gestockt'
Dämmung,  z.B. XPS
Abdichtung 'gelbe Wanne'
tragende Aussenwand Stahlbeton
Sichtbeton Typ 4, lasiert
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zungsverteilung verschafft der Schule eine grosse Klarheit: Im 

EG befinden sich sämtliche Essräume, die Schulküche und die 

Büros sowie gegen den südlichen Aussenraum hin orientiert der 

Unterrichtsraum der Grundstufe. Im Obergeschoss sind sämtli-

che Unterrichtszimmer der Unter- und Oberstufe angeordnet. In 

Korridornischen mit Blick auf den Hof befinden sich jeweils die 

Garderoben. Im Altbau befinden sich im Obergeschoss die Leh-

rer- sowie Einzeltherapieräume. Im Dachgeschoss des Altbaus 

sind die Unterrichtsräume der 15plus angeordnet. Die Werkräu-

me sowie die Material- und Technikräume befinden sich im UG, 

bzw. im Sockelgeschoss des Neubaus. Der Saal bleibt am be-

stehenden Ort  und wird verschönert.

Sämtliche Schulzimmer sind gut proportioniert und möblierbar. 

Sie orientieren sich auf die lärmberuhigten Seiten hin und sind 

per Fensteröffnung belüftbar. Um den Altbau zu entlasten sind 

sämtliche Nasszellen im Neubau zentral direkt an der Verbin-

dung zum Altbau untergebracht.

 

ERSCHLIESSUNG UND NUTZUNGSVERTEILUNG

Das räumliche Hauptelement der Schulerweiterung ist die vom 

Haupteingang bzw. Foyer des Bestandesgebäudes ausgehende 

und den südlichen Aussenraum hofartig umfassende Erschlie-

ssungslaube. Die verglaste und mit Schiebefenstern öffenba-

re Laube verschafft der Schulanlage einen Bezug zum Schul-

hof und zum angrenzenden Wald. Der Aussenraumbezug wird 

im Gebäudeinnern insbesondere im Erdgeschoss mit offenen 

und flexibel nutzbaren Essräumen noch verstärkt. Die Erschlie-

ssungstreppen an den Laubenenden verschaffen der Schulan-

lage eine räumlich klare Struktur und Übersichtlichkeit. Beim 

Haupteingang der Schulanlage befindet sich der Lift, welcher 

sämtliche Geschosse – ebenfalls das Dachgeschoss des Alt-

baus sowie den Saal im UG – behindertengerecht stufenfrei er-

schliesst.

Die schottenartige Struktur der Holzbauerweiterung ermöglicht 

eine grosse räumliche Flexibiliät sowie eine variable Rauman-

ordnung und Unterteilung. Die im Projekt vorgeschlagene Nut-
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zungsverteilung verschafft der Schule eine grosse Klarheit: Im 

EG befinden sich sämtliche Essräume, die Schulküche und die 

Büros sowie gegen den südlichen Aussenraum hin orientiert der 

Unterrichtsraum der Grundstufe. Im Obergeschoss sind sämtli-

che Unterrichtszimmer der Unter- und Oberstufe angeordnet. In 

Korridornischen mit Blick auf den Hof befinden sich jeweils die 

Garderoben. Im Altbau befinden sich im Obergeschoss die Leh-

rer- sowie Einzeltherapieräume. Im Dachgeschoss des Altbaus 

sind die Unterrichtsräume der 15plus angeordnet. Die Werkräu-

me sowie die Material- und Technikräume befinden sich im UG, 

bzw. im Sockelgeschoss des Neubaus. Der Saal bleibt am be-

stehenden Ort  und wird verschönert.

Sämtliche Schulzimmer sind gut proportioniert und möblierbar. 

Sie orientieren sich auf die lärmberuhigten Seiten hin und sind 

per Fensteröffnung belüftbar. Um den Altbau zu entlasten sind 

sämtliche Nasszellen im Neubau zentral direkt an der Verbin-

dung zum Altbau untergebracht.

 

ERSCHLIESSUNG UND NUTZUNGSVERTEILUNG

Das räumliche Hauptelement der Schulerweiterung ist die vom 

Haupteingang bzw. Foyer des Bestandesgebäudes ausgehende 

und den südlichen Aussenraum hofartig umfassende Erschlie-

ssungslaube. Die verglaste und mit Schiebefenstern öffenba-

re Laube verschafft der Schulanlage einen Bezug zum Schul-

hof und zum angrenzenden Wald. Der Aussenraumbezug wird 

im Gebäudeinnern insbesondere im Erdgeschoss mit offenen 

und flexibel nutzbaren Essräumen noch verstärkt. Die Erschlie-

ssungstreppen an den Laubenenden verschaffen der Schulan-

lage eine räumlich klare Struktur und Übersichtlichkeit. Beim 

Haupteingang der Schulanlage befindet sich der Lift, welcher 

sämtliche Geschosse – ebenfalls das Dachgeschoss des Alt-

baus sowie den Saal im UG – behindertengerecht stufenfrei er-

schliesst.

Die schottenartige Struktur der Holzbauerweiterung ermöglicht 

eine grosse räumliche Flexibiliät sowie eine variable Rauman-

ordnung und Unterteilung. Die im Projekt vorgeschlagene Nut-
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